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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 
geschätzte Jugend! 

Diese Gemeindezeitung gibt einen Einblick in 
das, was uns verbindet: das rege Vereinsleben, 
das Engagement vieler Ehrenamtlicher, die Arbeit 
in der Gemeinde und die zahlreichen Begegnun-
gen, die unser Zusammenleben prägen. Hinter 
jedem Beitrag stehen Menschen, die sich mit 
Zeit, Ideen und Herz für Kottes-Purk einsetzen. 
 
Ich möchte mich gleich zu Beginn bei allen be-
danken, die tagtäglich dazu beitragen, dass unse-
re Gemeinde lebendig bleibt – sei es in Vereinen, 
bei Veranstaltungen, in der Gemeindearbeit oder 
durch ein offenes Wort im Alltag. 
 
Im Januar 2025 fanden wieder Gemeinderats-
wahlen statt, wo sich wieder neue Kandidaten zur 
Wahl stellten. Danke an alle, die sich dafür bereit 
erklärt haben. 
 
Bereits im Herbst begannen die Planungsarbei-
ten für die Erneuerung der Heizung in der Volks-
schule. Doch wir wurden schnell eines Besseren 
belehrt: Die weltweite Rezession und die damit 
verbundene Wirtschaftskrise zwang auch die 
neue Bundesregierung ihr Budget zu sanieren. 
Diese Einsparungsmaßnahmen betrafen nicht 
nur die Länder, sondern auch die Gemeinden. 
Einfach erklärt heißt das, die Einnahmen der Ge-
meinden wurden weniger, aber im Gegenzug stie-
gen die Ausgaben, die wir an Bund und Land zu 
entrichten haben. So wurden wir gezwungen, un-
sere geplanten Vorhaben neu zu überdenken.  
 
Vorrangig waren daher die begonnenen Projekte 
fertigzustellen. Da stand an erster Stelle die Fer-
tigstellung des Feuerwehrhauses in Purk. Mit tat-
kräftigem Arbeitseinsatz und finanzieller Unter-
stützung des Landes Niederösterreich gelang die-
ses Vorhaben und somit stand einer Eröffnung 
am 26. Oktober nichts mehr im Wege.  
 
Ein zweites für die Bevölkerung wichtiges Projekt 
konnte ebenfalls realisiert werden. Da eine Woh-
nung in unserem Gemeindehaus an der Haupt-
straße frei wurde und unser Ärzteteam schon vor 
 
 

längerer Zeit, den Wunsch 
geäußert hat, wurde im 
Sommer mit dem Umbau 
begonnen. Somit entstand 
zusätzlicher Platz für neue 
Therapeuten. Mittlerweile 
haben eine Neurologin, ei-
ne Physiotherapeutin und eine Heilmasseurin 
Platz gefunden. Weitere Fachärzte werden sei-
tens des Ärzteteams gesucht. 
 
Zwei für die Zukunft wichtige Projekte wurden fer-
tiggestellt. Die Umstellung der alten Ortsbe-
leuchtungen auf stromsparende LED-
Leuchtmittel und die Fertigstellung des in der 
Phase 1 geplanten Glasfaserausbaues. Leider 
fehlen derzeit seitens des Bundes die finanziellen 
Mittel für den Ausbaus der restlichen Ortschaf-
ten. Doch wir werden uns seitens der Gemeinde 
mit voller Kraft dafür einsetzen, um diese Tech-
nologie in alle Orte zu bringen. 
  
Gerade das Jahr 2025, in welchem wir 80 Jahre 
Staatsvertrag gefeiert haben, soll für uns ein An-
lass sein, zurückzudenken an unsere Eltern be-
ziehungsweise Großeltern, mit welch großen Ein-
satz sie unser Land zu dem gemacht haben, in 
dem wir heute leben. In einem Land mit Frieden, 
Wohlstand und sozialer Sicherheit. Lassen wir 
nicht zu, dass von so manchen Medien und diver-
sen Netzwerken alles schlecht geredet wird. Tra-
gen wir aktiv dazu bei, dass auch unsere nächs-
ten Generationen in einem so schönen Land le-
ben können. Es gab in den letzten Jahren immer 
wieder Krisen, die wir gemeistert haben. Blicken 
wir mit Optimismus in die Zukunft. 
                                                                                                                   
Zum Schluss möchte ich mich bei allen für die 
gute Zusammenarbeit im Jahr 2025 bedanken 
und Ihnen viel Gesundheit und Erfolg wünschen, 
aber auch viel Kraft für die kommenden Heraus-
forderungen.              
 

Mit freundlichen Grüßen,  
BGM Zottl Josef 



 

 

Gemeinderatswahl 2025 

Neues aus der Gemeinde 
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Nach der Gemeinderatswahl im Jänner 2025 fand die konstituierende Sitzung des neu 
gewählten Gemeinderates statt. Dabei wurde Bürgermeister Josef Zottl in seinem Amt 
bestätigt. Neu bestellt wurden Vizebürgermeister Franz Schrammel sowie drei Mitglie-
der des Gemeindevorstandes.  

Vorne sitzend, von links nach rechts: 
Matthias Pritz, Bettina Kuttner-Kienastberger, Maria Eckl, Josef Zottl, Franz Schrammel, Bianca Holz-
apfel, Herbert Nastl 

Stehend, von links nach rechts: 
Silvia Dorfbauer, Johann Rausch, Matthias Einwögerer, Benno Bandel, Peter Trautenberger, Günter 
Schweighofer, Karin Giessriegl, Viktoria Vogl-Eder, Michael Koppensteiner, Herbert Weissensteiner, 
Philipp Pemmer, Dagmar Vogl 

© Reinhard Hofbauer (NÖN) 

Der Gemeindevorstand der neuen Funktionsperiode besteht aus: 
Vizebürgermeister Franz Schrammel, Maria Eckl, Bettina Kuttner-Kienastberger, 
Matthias Pritz, Bianca Holzapfel und Herbert Nastl 
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Notar Dr. Philip Gruber - Amtsstunden 

Sprechstunden im Gemeindeamt 2026:  
Um Anmeldung bei der Gemeinde wird gebeten. 
08.01., 12.02., 12.03., 09.04., 11.06., 10.09., 12.11. und 10.12.2026 jeweils um 10 Uhr  
 
Die Kontaktdaten lauten:  
Notariat Dr. Philip Gruber 
Oberer Markt 22, 3631 Ottenschlag 
Tel.: 02872/20333, Fax: 02872/20333-20, E-Mail: office@notar-gruber.at 
 
Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag: 08:00 - 16:30 Uhr oder nach Vereinbarung 

Ein aufregendes Jahr für Geschäftsführende  
Gemeinderätin Bettina Kuttner-Kienastberger  
Für Bettina Kuttner-Kienastberger war 2025 ein Jahr voller Freude und bedeutender 
persönlicher Meilensteine. 
Im August feierte sie ihre Hochzeit – ein Fest der Liebe, das sie gemeinsam mit Fami-
lie, Freunden sowie Vertreterinnen und Vertretern des Gemeindevorstands und der 
Kanzlei beging, die ebenfalls zur Feier eingeladen waren. Nur wenige Monate später 
folgte bereits das nächste Highlight: ihr 40. Geburtstag im Oktober, den sie mit großer 
Dankbarkeit und vielen schönen Momenten erlebte. 

Die Gemeinde gratuliert Bettina Kuttner-Kienastberger herzlich zu diesem besonderen 
Jahr und wünscht ihr weiterhin viel Glück, Gesundheit und Erfolg in ihrem privaten wie 
beruflichen Wirken. 

© Be the Art Photography - Einwögerer Barbara 



 

 

Umbau der Turnsaalgarderobe in der Volksschule  
erfolgreich abgeschlossen 
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Die Volksschule Kottes freut sich über eine wichtige bauliche Neuerung: Die bisher ge-
meinsame Turnsaalgarderobe wurde in zwei getrennte Bereiche umgestaltet – eine 
Garderobe für Mädchen und eine für Buben. 

Der Umbau wurde von den engagierten Mitarbeitern des Bauhofs durchgeführt, die 
sämtliche Arbeiten rasch und fachgerecht umgesetzt haben. Durch die neue Auftei-
lung wurde nicht nur mehr Platz geschaffen, sondern auch der Ablauf des Sportunter-
richts erleichtert und der Komfort für die Kinder erhöht. 

Ein herzliches Dankeschön an das Bauhof-Team für die sorgfältige Umsetzung dieses 
Projekts! 
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Erweiterung der Ordination der Gruppenpraxis  
Dr. Köll – Dr. Buchinger  
Nach dem Freiwerden der Wohnung Hauptstraße 15/5 wurde diese mit viel Einsatz 
umgebaut und in die bestehenden Räumlichkeiten der Gruppenpraxis Dr. Köll – Dr. Bu-
chinger integriert. 
So konnten zusätzliche Behandlungsräume geschaffen und das Angebot für die Pati-
entinnen und Patienten erweitert werden. 

Heilmasseurin Martina Steindl und Physiotherapeutin Theresa Mistelbauer freuen 
sich nun über jeweils eigene, modern ausgestattete Behandlungsräume. Damit stehen 
künftig noch mehr Möglichkeiten für eine umfassende und wohnortnahe Betreuung 
zur Verfügung. 

Ein herzliches Dankeschön gilt den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemein-
de, die beim Umbau tatkräftig unterstützt und mit großem Engagement mitgeholfen 
haben. 

Die offizielle Eröffnung der erweiterten Ordination fand am 7. November 2025 statt – 
ein schöner Anlass, um gemeinsam auf das gelungene Projekt anzustoßen! 

© Dieter Holzer/NÖN 
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Die Ehrung zum Besten Freiwilligen 2025 

Martina und Franz Tschech aus Heitzles erhielten diese Ehrung für ihr Engagement in 
der Marktgemeinde Kottes-Purk. 

Martina Tschech ist ein äußerst engagiertes und geschätztes Mitglied des Purker Kirchen-
chores. Mit ihrer Begeisterung für die Musik und ihrer stets positiven Ausstrahlung ist sie 
nicht nur eine wertvolle Sängerin sondern auch eine gern gesehene Mitwirkende bei kirchli-
chen Anlässen. Als ehrenamtliche Mesnerin übernimmt sie vielfältige und verantwortungs-
volle Aufgaben rund um den Gottesdienst sowie die Betreuung der Kirchengebäude. Darüber 
hinaus bringt sie sich aktiv im Pfarrgemeinderat ein, wo sie mit ihren Ideen zur lebendigen 
Gestaltung des Pfarrlebens beiträgt und sich bei deren Umsetzung mit großem Einsatz enga-
giert. Besonders hervorzuheben ist auch ihr Engagement bei der Organisation und Mitgestal-
tung des Purker Pfarrkaffees in der Weihnachtszeit – eine Aufgabe, bei der Martina Tschech 
einfach nicht wegzudenken ist. 

Franz Tschech ist ein langjähriges und gerne gesehenes Mitglied des Musikvereins Purk. Ne-
ben seiner musikalischen Tätigkeit war er auch als Kassier viele Jahre für die Vereinsfinan-
zen verantwortlich. Darüber hinaus ist er bei der Freiwilligen Feuerwehr Purk aktiv – jederzeit 
hilfsbereit, verlässlich und anpackend. Auch im Pfarrkirchenrat brachte sich Franz mit gro-
ßem Einsatz ein, insbesondere beim Umbau des Purker Glockenturms, an dessen Umset-
zung er maßgeblich beteiligt war. 

Sowohl Martina als auch Franz Tschech sind in der Dorfgemeinschaft von Heitzles tief ver-
wurzelt. Sie bringen nicht nur stets wertvolle Ideen ein, sondern sind auch bereit, bei den un-
terschiedlichsten Vorhaben tatkräftig mitanzupacken. Ihr verlässliches und selbstloses En-
gagement macht sie zu unverzichtbaren Säulen des Gemeinschaftslebens. 
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Digital Kottes-Purk 

Terminvereinbarung erforderlich! 

Beantrage jetzt deine 
ID Austria bei der  
Marktgemeinde  
Kottes-Purk 

Seit November 2024 informiert die Marktgemeinde Kottes-Purk ihre Bürgerinnen und Bürger über ei-
nen offiziellen WhatsApp-Infokanal. Der Service erfreut sich bereits großer Beliebtheit und wird 
von vielen Gemeindemitgliedern aktiv genutzt. 

Über den Infokanal erhalten Sie rasch und unkompliziert wichtige Hinweise, Termine 
und Neuigkeiten aus dem Gemeindeleben. Besonders bei kurzfristigen oder dringenden 
Informationen zeigt sich der große Vorteil dieses modernen Kommunikationswegs. 

Der Service ist kostenlos, einfach zu abonnieren und ergänzt die bisherigen In-
formationskanäle der Gemeinde optimal. 

Bürgermeister Josef Zottl betont: 
„Eine schnelle und zuverlässige Kommunikation ist heute wichtiger denn je.  
Der große Zuspruch zeigt, dass unser WhatsApp-Infokanal genau den richtigen 
Nerv trifft.“ 

 QR-Code scannen und abonnieren (Glocke aktivieren nicht vergessen!) 

WhatsApp-Infokanal - beliebt, praktisch und aktuell 

Ihr Weg zur ID Austria: direkt in Ihrer Gemeinde 
ID Austria - digitale Identität für Bürgerinnen 
und Bürger 

Die ID Austria ist die moderne, sichere Möglich-
keit, sich digital auszuweisen und Online-
Services der öffentlichen Verwaltung zu nutzen
(z.B. FinanzOnline, eAusweise, usw.). 

Voraussetzung für die Beantragung: 

• Österreichische Staatsbürgerinnen und 
Staatsbürger ab dem vollendeten  
14. Lebensjahr 

• Mitbringen eines gültigen Reisepasses  
oder eines Führerscheins in Verbindung mit 
einem Staatsbürgerschaftsnachweis und 
ein aktuelles Passfoto (nicht älter als 6 Mo-
nate) 

Technische Voraussetzungen:  

Für die Registrierung und Nutzung der ID Austria 
ist ein Smartphone sowie die Installation der 
App „ID Austria“ erforderlich.  

Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrer Ge-
meinde oder unter www.id-austria.gv.at 



 

 

Feuerwehrhaus Purk 
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Im Jahr 2025 zogen sich ein Großteil der letzten Innenarbeiten bis in den Mai. Hierbei leisteten zahl-
reiche unterstützende Firmen, wie Tischlerei Preisser, Installationstechnik Rester, Schlosserei Man-
fred Karl, Wachauer Marmor Fa. Wunsch, Elektro Wania, Spengler- und Dachdeckerei Köck und die 
Malereibetriebe Köfinger, Muthentaler und Jager wertvolle Arbeit.  

Unmittelbar danach begann gemeinsam mit der STM Ottenschlag und der Gemeinde  
Kottes-Purk die Gestaltung der Außenanlage.  

Deren finale Fertigstellung, inklusive der Asphaltierungsarbeiten durch die Fa. Strabag, Mitte Juli er-
reicht wurde.  

 

 

 

 

 

 

 

Die Zeit bis zur Eröffnung am 26. Oktober wurde intensiv für Detailarbeiten im und um das gesamte 
Gebäude genutzt.  

Ein ganz besonderer Dank gebührt unserem Herrn Bürgermeister Josef Zottl und dem gesamten Ge-
meinderat. Durch euer Vertrauen und die Schaffung der notwendigen Rahmenbedingungen habt ihr 
der FF Purk die Möglichkeit gegeben, den Ortskern von Purk nachhaltig zu beleben. Mit der Realisie-
rung dieses modernen Feuerwehrhauses wurde eine wesentliche Aufwertung und Verschönerung 
des Ortsmittelpunktes bewirkt, die weit über die Funktion eines reinen Einsatzzentrums hinausgeht. 

Text: FF-Purk 



 

 

Bericht VBgm. Franz Schrammel 
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 Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner unserer Marktgemeinde Kottes-Purk! 
 
2025 war ein herausforderndes Jahr. 
Weltweite Krisen haben auch vor Österreich nicht Halt gemacht. 
So ist auch das Jahr 2025 für unsere Marktgemeinde Kottes-Purk ein 
sparsames Jahr geworden. 
Wir mussten unpopuläre Schritte und Maßnahmen setzen,  
um halbwegs ausgeglichen budgetieren zu können. 
Es konnten keine neuen Projekte begonnen werden, aber wir haben 
versucht, bestehende Vorhaben abzuschließen. 

Ich möchte allen Bewohnerinnen und Bewohnern, allen Vereinen und Institutionen und auch 
unseren Betrieben für ihr Verständnis herzlich danken. 
 
Glasfaser für Kottes-Purk 
2025 wurden für die Orte Münichreith, Elsenreith, 
Pötzles, Reichpolds, Voirans, Kottes, Leopolds, 
Graphitwerk, Purk, Weikartschlag, Heitzles und 
Voitsau die Arbeiten am Glasfasernetz abgeschlossen. 
Durch die schnelle Umsetzung konnten entstandene 
Unannehmlichkeiten und Behinderungen sehr klein 
gehalten werden. Somit steht einer zukunftsträchtigen, digitalen Zeit nichts mehr im Wege. 
 
Unser Bestreben ist es, doch noch eine Lösung zum Ausbau der restlichen Orte Günsles, 
Singenreith, Ernst, Felles, Teichmanns, Gotthardschlag, Pfaffenschlag, Hörans, 
Dankholz, Bernhards, Runds, Doppel, Greimath und Ensberg zu erreichen. 
Wir möchten und können nichts versprechen, aber Sie sollen wissen, dass wir unser 
Möglichstes versuchen. 
 
Schmankerlschnapsen des Wirtschaftsbundes 
Im Jahr 2025 veranstalteten wir das beliebte 
Schmankerlschnapsen am 19. Jänner 2025 im 
Gasthof zur Kirche der Familie Schrammel in 
Kottes. Weit über 100 Spiele wurden gespielt und  
Frau Erna Weidenauer ging als Siegerin von den 
Turniertischen. Zweite wurde Frau Michaela Fletzberger vor Anton Seitner, Erich Weber, 
Martha Enne und Kurt Holzmann. 
Ein Schnapsturnier kann ohne Helfer nicht durchgeführt werden. Großer Dank gebührt Alois 
Dornhackl, Christine Dornhackl, Herbert Weissensteiner, Helmut Goiser, Julia Wurzer, 
Christine Dornhackl jun. und Philip Pemmer. 
Als Sponsoren der 6 Preise konnten folgende Betriebe gewonnen werden: 
Schärfdienst Harton, Sparkasse Kottes, Gasthof zur Kirche, Fußpflege Julia Wurzer, 
Schuhhaus Schönhofer, Bäckerei Breimann. 



 

 

      MMaarrkkttggeemmeeiinnddee  KKootttteess--PPuurrkk          1111  

Der Reinerlös dieser Veranstaltung des Wirtschaftsbundes Kottes-Purk wurde der FF Purk 
gespendet. Damit wurde der Neubau des Feuerwehrhauses unterstützt. 
Am Sonntag, den 25. Jänner 2026 um 14 Uhr fand das Schmankerlschnapsen im 
Gasthaus Liebner in Elsenreith statt. Der gesamte Reinerlös wurde für den Ankauf 
von Laptops für die Kinder der Volksschule Kottes gespendet. 
 

Adventmarkt in Kottes 
Jedes Jahr wieder ist der Adventmarkt in Kottes ein 
Fixpunkt in der Vorweihnachtszeit der Marktgemeinde. 
Am 6. und 7. Dezember 2025 konnten zahlreiche 
Besucher begrüßt werden. Das kulturelle sowie das 
kulinarische Angebot wurde von allen gelobt und auch 
genutzt. 

Der Nikolaus wurde von Kindern und einem Ensemble des Singkreises Kottes 
empfangen. Am Abend des ersten Tages fand wieder „die Rockige Adventandacht“ statt. 
Der Wortgottesdienst am Sonntag wurde vom Andreas 
Chor aus Heiligenblut gestaltet. 
Weihnachtliche Stimmung verbreiteten am Nachmittag 
der Musikverein Kottes und Schülerinnen 
und Schüler der Musikschule Ottenschlag. 
Den teuflischen Abschluss machten die Fladnitzer 
Bergteifln aus der Steiermark. 
Vielen Dank an alle Mitwirkenden und Aussteller und besonders an unsere 
Gemeindemitarbeiterinnen - und mitarbeitern für die Unterstützung. 
Wir freuen uns auf den nächsten Adventmarkt am 5. und 6. Dezember 2026. 

 
Im Herbst dieses Jahres möchte ich unseren 
Bewohnerinnen und Bewohnern die Möglichkeit  
geben ihr Obst (Äpfel, Birnen, Quitten, Kriecherl)  
oder Gemüse (Karotten, Rote Rüben) mit einer 
fahrenden Obstpresse zu veredeln. Es wird an 
einem Tag das wertvolle Obst zu gesundem 
Obstsaft gepresst, pasteurisiert und in 

hochwertige 5 l BAGinBOX oder 3 l Standbodenbeutel abgefüllt. Somit erhält jeder den 
gesunden Saft vom eigenen Obst und Gemüse. Der genaue Termin wird noch bekannt 
gegeben. Sollte schon jetzt jemand Interesse haben, kann er sich gerne bei mir melden. 
 
 
Vizebürgermeister Franz Schrammel 
© Franz Schrammel; Reinhard Hofbauer/NÖN, Dieter Holzer/NÖN; 
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Wegebau 2025 

Die allgemeinen Einsparungen betrafen auch den 
Bereich Wegerhaltung, weshalb nicht alle ge-
planten Vorhaben umgesetzt werden konnten. 
Aufgrund von Landesförderungen konnten den-
noch einige Projekte realisiert werden.  

Wegerhaltung 

In der KG Gotthartschlag wurde der Spielleithen-
weg mit einer Spritzdecke versehen.  

Eine neue Schotterdecke erhielt in der KG Sin-
genreith der Weg Richtung Plessberg. Kleinere 
Ausbesserungsarbeiten an öffentlichen Wegen, 
wie z.B. am Günslesweg in der KG Elsenreith wur-
den von den Bauhofmitarbeitern durchgeführt. 

Katastrophenschäden 

Die Sanierung von schweren Schäden nach dem 
Hochwasser vom September 2024 konnte nun-
mehr abgeschlossen werden. So wurde in Kottes 
bei der Kremsbrücke nach Münichreith eine 
Wurfsteinmauer gelegt, um den Weg wieder be-
fahrbar zu machen.  

In der KG Münichreith spülte das Hochwasser die 
Bachüberfahrt zum Schwarzberg weg, weshalb 
ein neuer Rohrdurchlass für den Bach verlegt 
werden musste. 
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Die Marktgemeinde bedankt sich bei den örtlich ansässigen Firmen Schmoll und Renz sowie bei der 
Straßenmeisterei Ottenschlag für die gute Zusammenarbeit. 

GGR Maria Eckl 

Ausblick 2026 

Aufgrund der prekären finanziellen Lage 
sind größere Projekte im Bereich der Weg-
erhaltung derzeit ausgeschlossen. Kleinere 
Ausbesserungsarbeiten erledigen unsere 
Bauhofmitarbeiter laufend im Rahmen ih-
rer Möglichkeiten. Gleichzeitig werden alle 
Anrainer eindringlich ersucht, Sträucher 
und Bäume, die an Wegen überhängen, zu-
rückzuschneiden, um die Sicherheit der 
Verkehrsteilnehmer nicht zu gefährden. 
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Frühjahrsputz 2025 

  Jeden  2. Freitag im Monat: 14-17 Uhr 
Jeden letzten Samstag im Monat: 09-12 Uhr 

(ausgenommen Samstag, 26. Dezember 2026 - da bleibt die Problemstoffsammel-
stelle geschlossen! Wir danken für Ihr Verständnis!) 

Termine Problemstoffsammelstelle 

Unter dem Motto „Wir halten Kottes-Purk sauber!“, fand am Vormittag des 22. März 2025 die NÖ 
Frühjahrsputzaktion statt. Zahlreiche Erwachsene und Kinder beteiligten sich daran. Auch die Firm-
linge waren unter der Leitung von Leopoldine Vogl am Start. Anschließend gab es am Bauhof eine 
Jause für die fleißigen Müllsammler. Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern. 

Michael Koppensteiner   Bianca Holzapfel 
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Gesunde Gemeinde - Gesundes Kottes-Purk 
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Im Frühling 2025 durften wir bei der Regional-
gala in Litschau die Plakette in Silber für unse-
re Gesunde Gemeinde entgegennehmen. So-
mit stehen uns wieder Fördergelder zur Unter-
stützung von Kursen, Vorträgen und Semina-
ren zur Verfügung.  
 
Mit Dr. Christian Sator können wir einen neu-
en Referenten in unser Programm aufneh-
men. „Atem - Bewegung – Meditation“ wird 
schon zum zweiten Mal angeboten und ein 

Einstieg ist nach Absprache mit Dr. Sator fast jederzeit möglich. 
 

Am letzten Sonntag im April waren wir wieder beim landesweiten Wandererwachen dabei und unter 
dem Motto „Treff ma uns in Purk“ durften wir viele begeisterte Wanderer begrüßen. Die FF Purk über-
nahm in diesem Jahr die Verpflegung.  

 
Beim Wandererwachen 2026, am 26. April,  
„Treff ma uns in Elsenreith“.   
 

Die finanzielle Förderung des Schwimmkurses 
des Elternvereins der Volksschule war natürlich 
auch heuer wieder mit im Programm. 
 

 

Silvia Schrammel GGR Bettina Kuttner-
Kienastberger 



 

 

Gesunde Gemeinde - Gesundes Kottes-Purk 
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Eine kostenlose Infoveranstaltung gab es zum Thema „Bauchgefühl“ mit Diätologin Isabella  
Kramer, BSc. 
Das Thema der Darmgesundheit soll auch im kommenden Jahr ein Schwerpunkt sein. Außerdem 
wird es ein zusätzliches Angebot für Senioren geben. 
Wenn Sie Interesse an den Angeboten der Gesunden Gemeinde Kottes-Purk haben, melden Sie sich 
gerne bei Silvia Schrammel oder bei GGR Bettina Kuttner-Kienastberger. Gerne können Sie sich auch 
melden, wenn Sie neue Ideen haben, Referenten kennen, die bei uns einen Vortrag halten möchten 
oder wenn Sie selbst einen Kurs anbieten wollen. 
 

Wir werden Sie über die WhatAppGruppen und in den Gemeindenachrichten auf dem Laufenden 
halten. 

Arbeitskreisleiterin Silvia Schrammel  
GGR für Gesundheit Bettina Kuttner-Kienastberger 



 

 

Waldviertler Kernland 
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10 Jahre „MahlZeit“ 
 
Ein besonderes Jubiläum durfte die Gemeinde Kottes am 25. November 2025 feiern: 10 Jahre 
„MahlZeit“! Und gefeiert wurde nicht nur am Teller, sondern mit viel Lachen, guten Gesprächen und 
einer Extraportion Gemeinschaft. 
Rund 40 Gäste fanden sich im Gasthof zur Kirche ein, um das erfolgreiche Projekt hochleben zu las-
sen. Für das passende Highlight sorgten niemand Geringerer als Bürgermeister Josef Zottl und 
Pfarrer Timotheus Juric, die kurzerhand als Aushilfskellner einsprangen. Mit Charme, Humor und 
einigen augenzwinkernden Sprüchen sorgten sie für beste Stimmung. Ganz nach dem Motto: So 
schmeckt Gemeinschaft! 
Ein besonderer Moment galt den Ehrengästen Traudi und Franz Mayer, die bereits seit dem allerers-
ten MahlZeit-Tag vor zehn Jahren dabei sind. Sie unterstützen das Projekt seit Beginn mit großem En-
gagement, vielen tollen Programmen und Herzlichkeit. Dafür wurden sie mit warmem Applaus ge-
würdigt. 
Großer Dank ging auch an Silvia und Franz Schrammel, die seit Jahren als perfekte Wirtsleute das 
Herzstück des monatlichen Treffens bilden. Freundlich, offen, hilfsbereit und immer mit einem köst-
lichen Gericht am Herd machen sie „MahlZeit“ zu dem, was es ist: einem Ort der Begegnung, an 
dem sich Menschen willkommen und gut aufgehoben fühlen. Als besondere Würdigung überreichte 
ihnen Patricia Keller (Mitarbeiterin des Waldviertler Kernlands und Betreuerin des Projekts 
„MahlZeit“), ein gerahmtes Foto, auf dem sich alle anwesenden Gäste mit ihrer Unterschrift verewigt 
hatten. 

Foto v.l.n.r.: Patricia Keller, VBgm. Franz Schrammel, Regine Nestler,  Silvia Schrammel,  
Bgm. Josef Zottl, Pfarrer Timotheus Juric, Traude Mayer, Franz Mayer 
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Davne Nachbarschaftshilfe gewinnt VCÖ  
Mobilitätspreis 

Die DAVNE-Nachbarschaftshilfe des Waldviertler Kernlands wurde am 25. September 2025 im Wie-
ner Odeon Theater mit dem renommierten VCÖ-Mobilitätspreis ausgezeichnet. Beim größten Wett-
bewerb für umweltverträgliche Mobilität in Österreich überzeugte das Projekt in der Kategorie 
„Generationengerechte, sozial inklusive, barrierefreie Mobilität“. 
Die Initiative vermittelt seit Jahren ehrenamtliche Unterstützung im Alltag – von Fahrdiensten zu Ärz-
ten oder Behördenterminen, Einkäufen bis hin zu gemeinsamen Spaziergängen, Besuchen und Ge-
sprächen. Besonders für ältere Menschen im ländlichen Raum bietet DAVNE damit eine wertvolle 
Lösung, um mobil zu bleiben, soziale Kontakte zu pflegen und die Umwelt zu schonen. Das Angebot 
ist für Klienten kostenlos. 
Mit der Auszeichnung erfährt die DAVNE-Nachbarschaftshilfe große Anerkennung und Rückenwind 
für die weitere Arbeit – ein starkes Zeichen dafür, dass gelebte Nachbarschaft und moderne Mobili-
tät Hand in Hand gehen. 
 
Weitere Informationen: 
Verein Waldviertler Kernland, Tel. 02872 / 200 79 40 
www.waldviertler-kernland.at  
 
© VCÖ/APA-Fotoservice/Leitner 
v.l.n.r.: GF Doris Maurer, Günter Schalko, Patricia Keller 
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      MMaarrkkttggeemmeeiinnddee  KKootttteess--PPuurrkk          2233  



 

 

KLAR! Waldviertler Kernland 
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KLAR! Exkursion zur Saatgutaufbereitung der Bundesforste – Ein Blick hinter die Kulissen der 
Klenge 

Am 24.Oktober 2025 unternahmen ca. 30 Waldbesitzer:innen und interessierte Personen aus der 
KLAR! Waldviertler Kernland eine spannende Exkursion zur Saatgutaufbereitungsanlage der Öster-
reichischen Bundesforste, der sogenannten Klenge, im Forstbetrieb Waldviertel-Voralpen. Ziel der 
von der KLAR! Waldviertler Kernland angebotenen Exkursion war es, die Abläufe von der Saatgutge-
winnung bis zur Aufbereitung und Lagerung aus nächster Nähe kennenzulernen und die Bedeutung 
hochwertigen Forstsaatgutes für die Zukunft unserer Wälder zu verstehen. 

Zu Beginn informierte der stellvertretende Betriebsleiter DI Marco Lassnig über die vielfältigen Auf-
gaben der Österreichischen Bundesforste, die von der nachhaltigen Bewirtschaftung großer Wald-
flächen bis hin zur Pflege sensibler Naturräume reichen. Besonders hervorgehoben wurde die Ver-
antwortung der ÖBf im Bereich der Forstpflanzenproduktion und Saatgutaufbereitung, um eine 
klimaresiliente Waldzukunft zu sichern. 

Klengmeister Johann Haselmayr und Revierleiter Marian Riedler führten die Gruppe durch die Anla-
ge.  Die Bezeichnung „Klenge“ kommt vom Klang, der entsteht, wenn die Schuppen aufspringen und 
den Samen freigeben. In der Klenge wird das in ganz Österreich geerntete Saatgut – ca. 30 Tonnen 
Zapfen pro Jahr – gereinigt, getrocknet und anschließend tiefgekühlt. Auf diese Weise bleibt es bis zu 
20 Jahre lang haltbar. Für die ÖBf-eigenen Aufforstungsprogramme reifen die Samen drei bis vier 
Jahre in Pflanzgärten zu Jungbäumen heran, bevor sie im Wald gesetzt werden. 

In der anschließenden Diskussion wurde thematisiert, wie sich der Klimawandel auf die Saatgutpro-
duktion auswirkt. Längere Trockenphasen, veränderte Blühzyklen und Schädlingsdruck erschweren 
zunehmend die Ernte und Aufbereitung hochwertigen Saatgutes – eine Herausforderung, der sich 
die Bundesforste mit Forschung und innovativen Methoden aktiv stellen. 

Die Exkursion bot einen umfassenden Einblick in die komplexen Abläufe der Forstsaatgutprodukti-
on – von der Auswahl geeigneter Bestände über die technische Aufbereitung bis hin zur Lagerung 
und Aufzucht. Sie machte deutlich, welch große Bedeutung qualitativ hochwertiges Saatgut für die 
nachhaltige Bewirtschaftung und die Zukunftssicherung unserer Wälder hat. 



 

 

Verein Lebensweg 
Ein Jahr voller Bewegung, Begegnungen und neuer Perspektiven 
Das Vereinsjahr 2025 stand für den Verein zur Errichtung und Aus-
bau des Lebenswegs ganz im Zeichen von Weiterentwicklung, Ver-
netzung und Sichtbarkeit. Zahlreiche Veranstaltungen, Projekte 
und Kooperationen prägten das Jahr – stets mit dem Ziel, den Le-
bensweg als Sinnbild für bewusste Bewegung, Naturerlebnis und Lebensfreude zu stärken. 
 
Lebensweg-Stammtisch – Fokus auf Gästebeherbergung 
Beim Lebensweg-Stammtisch im Wia z’Haus Kalkofen in Pöggstall stand 2025 das Thema 
„Gästebeherbergung – Die Chance Lebensweg“ im Mittelpunkt. 
Obfrau Christina Martin präsentierte das neue Projekt „Regional vernetzt – Stärkung der Lebensweg-
partnerschaften für eine nachhaltige, regionale Wertschöpfung“. Rund 60 Betriebe aus den 23 Le-
bensweg-Gemeinden sind mittlerweile Partner des Vereins. Ziel ist es, das Übernachtungsangebot 
entlang des Weges weiter auszubauen und die Partnerbetriebe stärker in den Fokus der Öffentlich-
keitsarbeit zu rücken. Unterstützung kam dabei vom Gästering Waldviertel und der Destination 
Waldviertel GmbH.  

v.l.n.r. Projektbetreuerin Irene Kamleithner, die Vorstandsmitglieder Benno Sulzberger mit Elisabeth 
Schmid (Gästering Waldviertel) und Tom Bauer (Geschäftsführer der Destination Waldviertel 
GmbH), Monika Mach, BGM Friedrich Fürst, Franz Lumesberger, Obfrau und BGM Christina Martin, 
Paul Schachenhofer und Obfrau Stv. und BGM Veronika Schroll.  
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Generalversammlung – Neue Projekte und Vorstand  
Im Rahmen der Generalversammlung beim Harmonikawirt in Loitzendorf (Maria Laach) blickte der 
Verein auf eineinhalb erfolgreiche Vereinsjahre zurück. 
 
Neben einem Rückblick auf die Pfingstwanderungen, den ORF-Drehtag und die Social-Media-
Kampagne einer Influencerin (https://www.instagram.com/evaura__), die 17 Tage lang alle Etappen 
des Lebenswegs bewanderte, wurde ein aktueller Einblick in das laufende LEADER-Projekt 
„Regional vernetzt“ gegeben. Dabei standen Neuigkeiten und Fortschritte im Fokus, insbesonde-
re die Maßnahmen zur Steigerung der Sichtbarkeit der Partnerbetriebe und zur Förderung eines 
nachhaltigen Tourismus. 
 
Auch personell gab es Veränderungen: 
• Andreas Frey (Maria Taferl) folgt Franz Lumesberger als Obmann-Stellvertreter. 
• Rosemarie Kloimüller (St. Oswald) übernimmt die Funktion der Schriftführer-Stellvertreterin. 
Neu im Team sind Ramona Fletzberger (Weiten) und Christian Hörhan (Bärnkopf) als Rechnungsprü-
ferinnen und Rechnungsprüfer. 

Pfingstwanderung – Gemeinsam 
unterwegs 
Ein traditioneller Höhepunkt war 
die Pfingstwanderung am 9. Juni 
2025, die auf der Etappe 4 „6–14 
Jahre – Lernen“ von Dorfstetten bis 
Bärnkopf stattfand. 
Rund 130 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer genossen eine ein-
drucksvolle Tour durch den Weins-
berger Forst, vorbei an idyllischen 
Teichen und Rastplätzen. Trotz küh-
ler Temperaturen herrschte beste 
Stimmung und am Ziel sorgten der 
Tourismusverein Bärnkopf und das 
Holzhackermuseum für kulinari-
sche und kulturelle Highlights. Die 
Veranstaltung war erneut ein Be-
weis für die lebendige Gemein-
schaft rund um den Lebensweg. 

v.l.n.r. BGM a.D. Josef Riegler, Lorenz Höbarth, Obfrau Stv. und BGM Veronika Schroll, BGM Josef Zottl, Obfrau und BGM 
Christina Martin, Obmann der Leaderregion Dieter Holzer  

2266                  MMaarrkkttggeemmeeiinnddee  KKootttteess--PPuurrkk  



 

 

Digitale Weiterentwicklung 
2025 wurde intensiv an der neuen Website des Lebenswegs gearbeitet. Ziel ist ein moderner, über-
sichtlicher Auftritt mit Blogs, Wanderinfos, Etappenbeschreibungen und besserer Sichtbarkeit der 
Partnerbetriebe. Besucher:innen sollen Inspiration, praktische Hinweise und emotionale Einblicke 
rund um den Lebensweg finden. 

Wegpflege und Gemeinschaft 
Die Pflege und Wartung des Weges bleibt ein zentraler Bestandteil der Vereinsarbeit. Dank der Zu-
sammenarbeit mit den 23 Mitgliedsgemeinden, freiwilligen Wanderbeauftragten und der Destination 
Waldviertel GmbH konnte der Weg auch in einem niederschlagsreichen Jahr in gutem Zustand gehal-
ten werden. Obfrau Christina Martin dankte allen Beteiligten für ihren Einsatz und rief dazu auf, be-
sonders exponierte Wegabschnitte regelmäßig zu kontrollieren – denn „nur ein begehbarer Weg 
bleibt ein Weg des Lebens“. 

Ausblick 
Mit dem Projekt „Regional vernetzt“ und dem geplanten touristischen Zukunftsprojekt „WaldZeit – 
Regenerativer Tourismus im Südlichen Waldviertel 2026–2028“ richten sich die Blicke des Vereins in 
eine nachhaltige Zukunft. Ziel bleibt, den Lebensweg als Leuchtturmprojekt des Südlichen Waldvier-
tels weiter zu etablieren – mit gelebter Gastfreundschaft, Engagement und einem klaren Bekenntnis 
zu Natur und Nachhaltigkeit. 

Zitat der Obfrau 
„Wir alle müssen die Schönheit und den Wert unseres Lebenswegs nach außen tragen – denn nur 
gemeinsam bleibt er lebendig.“ – Christina Martin, Obfrau Verein Lebensweg 
Prospektmaterial zum Lebensweg erhältlich im Tourismusbüro in Yspertal. 
 
Kontakt:  
Verein zur Errichtung und Ausbau des Lebenswegs 
Obfrau Christina Martin, Unterer Markt 10, 3631 Ottenschlag 
office@lebensweg.info www.lebensweg.info  

Der neue Vorstand des Vereins Lebensweg.  
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Bekanntgegebene Ausbildungsabschlüsse im Jahr 2025 

Name Ort Ausbildung 

Melanie Vorlaufer Purk LAP Kochlehre mit Auszeichnung 

Anja Klaffl  Dankholz Silber bei juniorSkills Austria 

Anna Leutgeb  Heitzles HLF Reife– und Diplomprüfung 

Miriam Rester  Purk 
Bachelor Ernährungswissenschaften UG2002 mit 
Auszeichnung 
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Melanie Vorlaufer aus Purk hat am 3. Juli 2024 ihre dreijährige Kochlehre im Lebens.Resort Otten-
schlag mit Ausgezeichnetem Erfolg abgeschlossen. Die Gemeinde gratuliert herzlich zu dieser her-
vorragenden Leistung und wünscht ihr für ihren weiteren Berufsweg alles Gute!  

Vorlaufer Melanie -  
Lehrabschluss Kochlehre mit Auszeichnung 

© Andreas Kraus 



 

 

Klaffl Anja - Silber bei juniorSkills Austria 
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Im Mai fanden in Klagenfurt die alljährlichen juni-
orSkills Austria für alle Berufsgruppen des Gast-
gewerbes statt. In ihrer letzten Klasse an der Be-
rufsschule erfüllte sich für Anja ein lang ersehn-
ter Traum: Sie wurde für die juniorSkills nomi-
niert. 
Nach sieben intensiven Trainingstagen und ei-
nem Auswahlverfahren der Wirtschaftskammer 
Österreich stand Ende April fest, dass sie eine 
von drei Kandidatinnen war, die Niederösterreich 
als Gastronomiefachfrau vertreten durften. 
Der Wettbewerb erstreckte sich über drei aufei-
nanderfolgende Tage, an denen jeweils drei Bun-
desländer gegeneinander antraten. Am zweiten 
Tag konnten die Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreicher ihr Können unter Beweis stel-
len. 
Geprüft wurden sowohl praktische als auch theo-
retische Kenntnisse. Als Gastronomiefachfrauen 
und -männer mussten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ihr Können in den Bereichen Tischde-
cken, Kaffeeservice, Barservice, Weinservice, 
Flambieren, Filetieren, Tranchieren und Marinie-
ren zeigen. 

Die feierliche Siegerehrung fand im Casino Vel-
den statt. Niederösterreich erzielte insgesamt 
zweimal Gold, fünfmal Silber und einmal Bron-
ze – und Anja durfte sich über eine Silbermedaille 
freuen. 
Die Gemeinde gratuliert herzlich zu dieser beein-
druckenden Leistung bei den juniorSkills und 
wünscht Anja weiterhin viel Erfolg und Begeiste-
rung für ihren Beruf! 

Christopher Vieghofer überzeugt beim Erzbergrodeo 2025  
Beim diesjährigen Erzbergrodeo, dem härtesten Enduro-
Rennen der Welt, konnte sich Christopher Vieghofer ein-
drucksvoll behaupten. Von insgesamt 500 Startern er-
reichte er den hervorragenden 41. Platz und wurde da-
mit zweitbester Österreicher – eine beachtliche Leis-
tung! 

Bereits in der Qualifikation am Vortag zeigte er sein Kön-
nen und belegte den 32. Rang, was ihm einen Platz in 
der ersten Startreihe sicherte – ein klarer Beweis für 
seine Klasse und Vorbereitung. 

Herzliche Gratulation zu diesem großartigen  
Erfolg!  



 

 

Theresa Mistelbauer - Start beim Race Around  
Niederösterreich 
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Für Theresa Mistelbauer begann das Sportjahr 
2025 mit einer spontanen Entscheidung: Anfang 
Jänner fasste sie den Entschluss, am 16. Mai 
beim Race Around Niederösterreich (RAN) im  
2er-Damen-Team an den Start zu gehen – ein Ult-
ra-Radrennen. Von diesem Moment an lief die 
Vorbereitung auf Hochtouren. Vieles war Neu-
land: ein engagiertes Supportteam auf die Beine 
stellen, eine passende Teampartnerin finden, ei-
nen Bus zum mobilen Basislager umbauen und 
all jene Ausrüstung organisieren, die ein 600-
Kilometer-Rennen verlangt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das RAN führt 600 Kilometer und 6000 Höhen-
meter nonstop rund um Niederösterreich und 
schont seine Teilnehmerinnen nicht: Semmering, 
Kalte Kuchl oder das Yspertal zählen zu den an-
spruchsvollsten Passagen. Gemeinsam mit ihrer 
Tiroler Teamkollegin Viktoria teilte sich Theresa 
die Strecke im stetigen Wechsel. Der Startschuss 
fiel um 20 Uhr in Weitra – bei Regen und eisiger 
Kälte. Die Nacht brachte rund drei Grad, durchge-
hende Nässe und die ständige Herausforderung, 
den Körper trotz der widrigen Bedingungen auf 
Leistung zu halten. „Auf den letzten 200 Kilome-
tern funktionierte ich wie im Autopilot“, erzählt 
Theresa, „mein Körper trat unermüdlich weiter, 
während meine Wahrnehmung zunehmend ver-
schwamm.“ Nach 21 Stunden und 12 Minuten 
erreichte das Team schließlich völlig erschöpft, 
aber überglücklich das Ziel in Weitra. Was das 
Rennen besonders machte, war nicht nur die kör-
perliche und geistige Grenzerfahrung, sondern 

vor allem das außergewöhnlich engagierte Sup-
portteam, das die beiden Athletinnen durch Hö-
hen und Tiefs trug - DANKE! Mit beeindruckender 
Willenskraft meisterten Theresa und Viktoria ihr 
erstes Ultra-Rennen – und das Ergebnis spricht 
für sich: Platz 1 in der Damen-2er-Kategorie so-
wie ein starker 8. Gesamtrang unter allen Herren- 
und Mixed-Teams.  
Zwischen Momenten völliger Erschöpfung und 
dem kurzen Gedanken „Nie wieder!“ keimte be-
reits im Ziel das Verlagen auf: „So ein Rennen 
möchte ich wieder fahren.“ Und das überrascht 
wenig, denn der RAN war nur eines der sportli-
chen Highlights ihres Jahres. Zusätzlich bestritt 
Theresa mehrere Radrennen und einen Triath-
lon – jeweils mit Podestplätzen.  
 
Abgerundet wurde das erfolgreiche Jahr durch 
den Abschluss der Ausbildung zur staatlich ge-
prüften Triathloninstruktorin an der Bun-
dessportakademie Wien, die sie mit ausgezeich-
netem Erfolg absolvierte. 
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Das Licht der Welt erblickten 2025: 

Mina Ella Enigl  
09.01.2025 
Elsenreith 60 

Gabriel Tschech  
08.02.2025 
Heitzles 16/1 

Erich  Führer  
01.03.2025 
Kleine Krems Gasse 1 
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Melissa Rester  
09.05.2025 
Pfaffenschlag 2 



 

 

Niklas Pachschwöll  
24.06.2025 
Schulstraße 10 

Philip Kreuzer  
16.07.2025 
Elsenreith 32 
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Helene Zottl  
14.09.2025 
Voirans 1/2 



 

 

Lena Müllner  
02.10.2025 
Reichpolds 10/1 

Lorenz Stalzer  
11.10.2025 
Schulstraße 21 

Melissa Haidler  
26.09.2025 
Felles 10 

Aria Nikolai  
17.12.2025 
Elsenreith 56 
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Den Bund fürs Leben haben 2025 geschlossen: 

Irene Führer und Frederik Ponweiser, 
Kalkgrub 11/1/ Ensberg 16, gaben 
sich am 03.05.2025 in Ottenschlag 
das Ja-Wort.  

Bernhard Kitzler und Andrea Michalek, 
Marktplatz 11, gaben sich am 19.09.2025 
in Ottenschlag das Ja-Wort.  

Bettina Kuttner und Christoph Kienast-
berger, Pfaffenschlag 7, gaben sich am 
23.08.2025 in Schiltern das Ja-Wort.  
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Herzliche Gratulation 

Eiserne Hochzeit 

Am 27.02.2025 feierten Anton und Karoline 
Hofstetter, Gotthardschlag 1, diamantene 
Hochzeit. (Ohne Foto) 

Am 13.08.2025 feierten Anna und Johann 
Schmid, Doppl 8, eiserne Hochzeit.  
(Ohne Foto) 
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Am 23.04.2025  feierten Franz und Theresia 
Steyrer, Voitsau 34, eiserne Hochzeit.  

Diamantene Hochzeit 

Am 26.05.2025 feierten Josef und Erna 
Wagner, Elsenreith 28/2, diamantene 
Hochzeit.  

Am 06.08.2025 feierten Riedl Franz und Ma-
ria, Voitsau 31b/1, diamantene Hochzeit.  
(Ohne Foto) 

Am 28.09.2025 feierten Ernest und Rosa Zottl,  
Voitsau 29, diamantene Hochzeit.  
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Am 30.10.2025 feierten Josef und Anna Kodeska, 
Panoramastraße 12/1, diamantene Hochzeit.  

Am 19.11.2025 feierten Franz und Maria 
Kerschbaumer, Teichmanns 6, diamantene 
Hochzeit.  

Goldene Hochzeit 

Am 27.05.2025 feierten Oswald und Martha 
Mader, Dankholz 21/1, goldene Hochzeit.  

Am 08.08.2025 feierten Rudolf und Christine 
Einwögerer, Voitsau 37/1,  goldene Hochzeit.  



 

 

Herzliche Gratulation 
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Silberne Hochzeit 

17.03.2025 Oswald und Hermine Frühwirth, Hauptstraße 27/4 
12.05.2025 Franz und Monika Bauer, Mühlenweg 8 
16.06.2025 Thomas und Alexandra Gumpenberger, Sonnenweg 8 
30.06.2025 Oswald und Maria Geyer, Weikartschlag 18/2 
07.07.2025 Günter und Elisabeth Steinbacher, Purk 23 
22.09.2025 Paul und Martina Glaßner, Teichmanns 1/1 
29.09.2025 Johann und Sylvia Hellerschmid, Leopolds 1/Neubau 
07.10.2025 Anton und Andrea Ottendorfer, Felles 10 



 

 

Herzliche Gratulation 

90. Geburtstag        

20.11.2025  Hermine Tiefenböck, Voitsau 40 

12.03.2025 Flora Zottl, Hauptstraße 18 

21.01.2025 Franz Steyrer, Voitsau 34 

23.05.2025 Hermine Futterknecht, Runds 2 

(Ohne Foto) 

10.11.2025 Maria Hobegger, Bernhards 1 
(Ohne Foto) 

26.12.2025 Pauline Ertl, Münichreith 2 

Weiters gratulieren wir unseren Nebenwohnsitzern:  
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Unsere ältesten Gemeindebürger 

Josef Zöchlinger Voirans 98 

Anna Führer Richterhof 97 

Herta Krenn Koppenhof 97 



 

 

Herzliche Gratulation 

85. Geburtstag 

11.02.2025  Anna Einfalt, Weikartschlag 12 

05.03.2025 Liubov Markova, Trittings 12/Top 1 

23.04.2025 Theresia Steyrer, Voitsau 34 

13.02.2025 Maria Fletzberger, Heitzles 12 

07.04.2025 Franz Hörhan, Purk 1/2 

09.05.2025 Johann Holzapfel, Voitsau 6/2 
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Herzliche Gratulation 

04.08.2025 Aloisia Kantner, Münichreith 13 

26.09.2025 Theresia Deisenberger, Elsenreith 13 

24.11.2025 Helga Dorfbauer,  
Weikartschlag 10/1 

08.09.2025 Helmut Renz, Koppenhof 18 

15.11.2025 Maria Zottl,  
Gotthardschlag 11/2 

15.12.2025 Anna Schmid,  
Doppl 8 

26.09. Elisabeth Müller, 
Pötzles 7/2  

Weiters gratulieren wir mit 
Nebenwohnsitz: 
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Herzliche Gratulation 
80. Geburtstag 

Hermine Zottl, Elsenreith 24 
Elfriede Ertl, Dankholz 4 
Maria Faux, Heitzles 9 
Erwin Klenkhart, Purk 31 (NWS) 
Hermine Glassner, Elsenreith 6/1 
Maria Kramer, Richterhof 6 
Christa Graf, Elsenreith 44/1 (NWS) 
Christine Einwögerer, Voitsau 37/1 
Karl Weidenauer, Hörans 5/1 
Gertrude Winter, Heitzles 11/1 
Waltraud Kausl, Purk 29 
Gabriela Kottas-Heldenberg, Voitsau 38 

Zum 70. Geburtstag gratulieren wir sehr herzlich: 
Stefan Auer, Voitsau 42 
Erich Vogl, Bergstraße 5 
Karl Bacher, Kalkgrub 10 (NWS) 
Alfred Penner, Elsenreith 51 
Franz Pamperer, Weikartschlag 9 
Leopold Trautenberger, Reichpolds 4/1 
Herbert Teuschl, Purk 27/1 
Gertraud Streber, Pfaffenschlag 6 
Christine Dornhackl, Kremstalstraße 22/1 
Herbert Eichberger, Sonnenweg 6 
Franz Weber, Koppenhof 1/1 

27.01.2025  Adalbert Zottl, Reichpolds 3 

26.09.2025 Sylvia Kutschera, Fohra 5/1 

24.03.2025 Herma Lackner, Voitsau 1/1 

31.10.2025 Anna Hellerschmid, Kremstalstr. 24/1 
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Feier der 70iger 
Am Sonntag, den 16. November 2025, durfte die Marktgemeinde Kottes – Purk wieder einen beson-
deren Anlass gemeinsam begehen. Alle Bürgerinnen und Bürger, die in diesem Jahr ihren 70. Ge-
burtstag feiern, wurden vom Bürgermeister herzlich eingeladen. 
Der Tag begann mit einer festlichen Hl. Messe in der Pfarrkirche Kottes, musikalisch gestaltet vom 
Singkreis Kottes unter der Leitung von Regionalkantor Christoph Maaß. Anschließend traf man sich 
zu einem gemütlichen Mittagessen im Gasthaus Liebner in Elsenreith, um bei guten Gesprächen 
und angenehmer Atmosphäre gemeinsam auf das neue Lebensjahr anzustoßen. 

Ein rundum gelungener Tag, der den Jubilarinnen und Jubilaren noch lange in Erinnerung bleiben 
wird. 
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Foto v.l.n.r.: 
Vizebürgermeister Franz Schrammel, Herbert Eichberger, Karl Weidenauer, Maria Kramer, Hermine 
Zottl, Elfriede Ertl, Gertrude Winter, Gertraud Streber, Christine Dornhackl, Franz Weber, Christine 
Einwögerer, Leopold Trautenberger, Herbert Teuschl, Alfred Penner, Erich Vogl, Hermine Glassner, 
Bürgermeister Josef Zottl, GR Michael Koppensteiner; 



 

 

Sterbefälle 2025 

Vorname Familienname Ortschaft Alter 

Johann Frühwirth Weikartschlag 90 

Gertrude Klaffel Dankholz 76 

Annemarie Mistelbauer Münichreith 69 

Anna Blüml  Kottes 90 

Josef Kramel Dankholz 75 

Leopoldine Zellhofer  Richterhof 96 

Herta Führer  Voitsau  90 

Johann Koller Kottes 75 

Waltraud Kausl Purk 69 

Mathilde Tschech (NWS) Heitzles 89 

Herta Hackl  (NWS) Purk 65 

Herbert Höllmüller Gschwendt 81 

Alois Höllmüller Wernhies 70 

Ernestine Petz (NWS) Bernhards 90 

Hannes Zeillinger Heitzles 58 

Josef Hoffmann Münichreith 80 

Franz Liebner Elsenreith 88 

Regina Meisel Marktplatz 63 

Brigitte Prieß  Marktplatz 81 

Maria Höllerschmid Markplatz 80 

„Das Leben endet, die Liebe nicht.“ 
Wir gedenken unserer verstorbenen  
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger: 
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Musterung 2025 
Am Montag, den 17., und Dienstag, den 18. März 2025, wurden 5 junge Männer aus der Marktge-
meinde Kottes-Purk zur Stellung einberufen. 

Nach der Musterung konnte Bürgermeister Josef Zottl sie in Kottes begrüßen und die tauglichen 
Herren auf ein gemütliches Essen im Gasthof zur Kirche einladen. 
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Personen am Bild v.l.n.r.: Bürgermeister Josef Zottl, Clemens Schmoll, Niklas Steinbacher, Felix 
Weidenauer, Franz Schrammel, Jonas Bernleitner; 



 

 

Pfarren Kottes - Purk 
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Im Rahmen der Katholischen 
Jungschar der Diözese  
St. Pölten waren die Stern-
singer/innen im Pfarrgebiet 
für Kinderarmut in Nepal un-

terwegs. Begleitet wurden sie von engagierten 
Erwachsenen, die Organisation lag bei Hermine 
Führer. Dank zahlreicher Mittagseinladungen 
konnte ein Spendenergebnis von 4.709,47 Euro 
erzielt werden – herzlichen Dank und Vergelt’s 
Gott! 

Am 8. Jänner wählte der 
Konvent des Stiftes Gött-
weig P. MMMag. Patrick 
Schöder OSB zum 66. 
Abt. Die Abtbenediktion 
erfolgte am 22. Februar 
durch Diözesanbischof 
Dr. Alois Schwarz. Eine 
Delegation aus Kottes 
nahm teil. Die Vorstel-

lungsmesse fand am 16. März in Kottes statt, an-
schließend wurde bei einer Benefizveranstaltung 
mit Firmlingen aus Kottes und Purk ein Reinerlös 
von 1.600 Euro für Kinder in Not gesammelt. 

Weitere Höhepunkte im Pfarr-
jahr waren die Ratscherkinder 
in Elsenreith, Kottes und Purk, 
das Schmücken des Oster-

baumes durch die Senioren, die Florianimesse 
am 27. April sowie die Fußwallfahrt nach Heili-
genblut am 3. Mai. Die Erstkommunion wurde 
am 18. Mai gefeiert, der Bitttag mit der Volks-
schule führte am 27. Mai nach Leopolds. 

Fronleichnam wurde am 16. Juni in Purk und am 
19. Juni in Kottes gefeiert. Die Firmung der Pfar-
ren Kottes und Purk spendete H.H. Anton Leicht-
fried am 22. Juni in Albrechtsberg. Den Kinderse-
gen erteilte Pfarrer P. Timotheus Juric am 26. 
Juni in der Pfarrkirche Purk den Kindern vom Kin-
dergarten Kottes-Purk. 



 

 

Pfarren Kottes - Purk 
Anlässlich „50 Jahre SCU Kottes“ wurde am 22. 
Juni eine Wortgottesfeier (gestaltet von Christine 
und Alois Dornhackl) am Sportplatz gefeiert. Wei-
tere Fixpunkte waren die Feldmesse am 
„Kopumaday“ im August sowie der Pfarrwan-
dertag am 31. August. 

Pfarrer P. Timotheus Juric gratulierte Martina 
Glaßner sowie Christine Dornhackl zu ihren run-
den Geburtstagen und überreichte jeweils den 

apostolischen Segen von Papst Leo XIV samt 
Silbermünze. Pfarrgemeinde- und Pfarrkirchen-
rat schlossen sich den Glückwünschen an. 

Das Erntedankfest in Kottes wurde am 21. Sep-
tember mit den Ehejubelpaaren gefeiert, darunter 
Steinerne, Diamantene, Goldene und Silberne 
Hochzeiten – viel Gesundheit und Gottes Segen 
wünschte der Pfarrer.  

Das Erntedankfest in Purk fand am 5. Oktober 
statt, musikalisch gestaltet mit der Dürnsteiner 
Mundartmesse durch einen Projektchor unter der 
Leitung von Dagmar Vogl. 

Die ökumenische Messe „Glaube, welch ein 
Abenteuer“ wurde am 16. November in Kottes 
für die 70-Jährigen der Marktgemeinde gefeiert, 
musikalisch gestaltet von einem Projektchor un-
ter Regionalkantor Christoph Maas.  

Fleißige Helferinnen gestal-
teten den Adventkranz in 
Kottes, die Segnung der 
Kränze erfolgte in der Volks-
schule. Am Christkönigs-
sonntag wurde in Purk Mi-
nistrantin Lina Giessriegl 
verabschiedet.  
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Pfarren Kottes - Purk 
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Der Hl. Nikolaus besuchte am 6. Dezember die 
Pfarrkirche Kottes.  Am 7. Dezember bei der 
Wortgottesfeier von Agnes und Monika Höller-
schmid umrahmte der Andreas Chor aus Heili-
genblut mit ihren Liedern.  

Pfarrer P. Timotheus Juric gratulierte am 8. De-
zember Christine Dornhackl zu ihrem runden 
Geburtstag mit dem apostolischen Segen vom 
Papst Leo XIV und einer Silbermünze, für ihren 
Einsatz in der Pfarre. Der Pfarrgemeinderat und 
Pfarrkirchenrat schloss sich gerne mit den Wün-
schen an.  

Roratefeiern fanden in Kottes und Purk statt, mu-
sikalisch gestaltet von Chören und Kindern der 

Volksschule. 

Neu gestaltet wurde 
der Kirchengarten in 
Kottes mit einer ge-
schnitzten Heiligen Fa-
milie von Martin Voll-
gruber aus Martins-
berg. 
 

Liebe Pfarrangehörige! Abschließend darf ich 
meinen Dank für so viel Gutes aussprechen, das 
auch im abgelaufenen Jahr in beiden Pfarren ge-
schehen konnte. Ein Großes Danke an alle Pfarr-
gemeinderäte/innen und Pfarrkirchenräte/
innen in Kottes und Purk, die für mich sehr wich-
tig sind, für ihre Bereitschaft und Unterstützung. 
Ein Dankeschön für das Mitfeiern der Gottes-
dienste und der Wortgottesfeiern. Ich danke für 
die Treue zur Kirche, ganz besonders für die ge-
lebte Treue zur eigenen Pfarre. Ich danke allen, 
die durch ihren Dienst und ihre Mithilfe, durch 
ihr Mitfeiern und ihr Gebet, durch ihre Teilnah-
me und ihr Mittun, die beiden Pfarren lebendig 
erhalten.                                                                                                                             
Auf diesem guten und bewährten Weg an der 
Hand Jesu wollen wir auch im neuen Jahr 2026 
weitergehen.  

Auf die Fürsprache der Gottesmutter Maria 
segne und beschütze euch im neuen Jahr 2026.                                  
Euer Pfarrer P. Timotheus Juric OSB  
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NÖ-Landeskindergarten Kottes-Purk 
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Im Kindergarten feiern, fühlen und Gemeinschaft erleben 
 

In der Adventzeit rückt in unserem Kindergarten das gemeinsame Feiern besonders in den Vorder-
grund. Ob Martinsfest, Nikolausfeier oder Adventfeier – die Feste im Jahreskreis sind für Kinder ein-
zigartige Erlebnisse, die ihnen Geborgenheit, Freude und das Gefühl vermitteln, Teil einer Gemein-
schaft zu sein.  

 

 

 

 

Am 11. November feiern wir das 
Martinsfest. Die Kinder im letzten 
Kindergartenjahr spielten zuletzt die 
Geschichte vom Mantelteilen nach. 

 

 

 

 

 
 
 
Jährlich besucht uns Pater Timo, 
um unsere Adventkränze zu weihen. 
Mit Liedern und Gedichten begrüßen 
wir die Weihnachtszeit. 
 
 

 

 

 

 

Rituale geben den Kindern Sicherheit und Orientierung! 
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Der Besuch des Nikolaus hat für Kinder eine wich-
tige emotionale und entwicklungspsychologische 
Bedeutung. 

Mit großer Freude wird er von den Kindern erwar-
tet. Die gemeinsame Nikolausjause stellt einen 
Höhepunkt des Festes dar. 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Zu Beginn der Adventzeit duftet es auch im Kindergarten 
nach Weihnachtskeksen. Es werden Teige vorbereitet, 
Kekse ausgestochen und verziert. 

Beim gemeinsamen Keksebacken entstehen nicht nur 
köstliche Leckereien, sondern auch schöne Momente 
des Miteinanders in der Adventzeit. 
 

 

 

„Gemeinsam gebacken, gemeinsam gelacht – so wird Advent zum Zau-
ber gemacht.“ 



 

 

Volksschule Kottes-Purk 
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Feuerwehrübung 
Am 12. September 2025 fand an der Schule die Feuerwehrübung statt. Die Schülerin-
nen und Schüler lernten in einem Stationenbetrieb die vielfältige und wichtige Arbeit 
der Feuerwehr kennen. Am Anschluss wurde die Evakuierung der Lehrerinnen und 
Schülerinnen und Schüler geprobt. 

  
Workshop Gewaltprävention  
Am 24. September 2025 und 09. Oktober 2025 fanden für die Schülerinnen und Schüler der  
2.-4. Klasse Workshops rund um das Thema „Gewaltprävention“ statt. In Zusammenarbeit mit der 
Kinder- und Jugendschutzgesellschaft „Kidsnest“ beschäftigten sich die Kinder mit den unterschied-
lichen Formen von Gewalt und wie darauf reagiert werden sollte. Um den Zeitgeist unserer heutigen 
digitalen Welt zu erfassen, wurde in der Altersgruppe der Viertklässler auch der Begriff des 
„Cybermobbings“ aufgegriffen. 

 Lehrausgang zur Gemeinde 
Am 30. September 2025 besuchten die Kinder der 3. Schulstufe im Rahmen des Sachunterricht das 
Gemeindeamt. Begrüßt und herumgeführt wurden die Kinder vom Bürgermeister, Herrn Josef Zottl. 
Die jungen Gäste bekamen einen Einblick in die Aufgaben und Tätigkeiten der Gemeinde und des 
Bürgermeisters. Weiters gab es Informationen zur Gemeinde und die Möglichkeit Fragen zu stellen. 
Besonders beeindruckt waren die Schülerinnen und Schüler von der Geschichte ihrer Heimatge-
meinde. Zum Abschluss lud der Bürgermeister zur gemeinsamen Jause im Sitzungssaal der Gemein-
de ein. 
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Verkehrserziehung 
Am 07. Oktober 2025 besuchten zwei Polizisten die Schülerinnen und Schüler der 1. Klasse, um ge-
meinsam das wichtige Thema Verkehrssicherheit zu besprechen. Im Mittelpunkt stand, wie sich Kin-
der im Straßenverkehr richtig verhalten. Zunächst erklärten die Polizisten, warum es besonders in 
der Dämmerung wichtig ist, gut sichtbar zu sein – etwa durch helle Kleidung oder reflektierende Ele-
mente. Anschließend machten sich die Kinder gemeinsam mit den Polizisten auf den Weg durch 
Kottes, um das richtige Überqueren der Straße praktisch zu üben. 
Zum Abschluss wurde das sichere Anschnallen im Auto besprochen und ausprobiert.  
 

    
 
Tag der offenen Tür Ottenschlag Workshop Sparefroh 

  
 
Vorschau für 2026: 
Im zweiten Semester warten noch ein Tabletworkshop, eine Mentallesung, der Radworkshop, zwei 
Naturerlebnistage, ein Workshop der Caritas und einige Theaterbesuche und Ausflüge auf die Schü-
lerinnen und Schüler der Volksschule Kottes-Purk. Wir freuen uns schon auf den Rest des Schuljah-
res mit spannenden Aktivitäten. 



 

 

Nachmittagsbetreuung/Ferienbetreuung 
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 Leben, Lachen, Spielen - Unsere Nachmittagsbetreuung  

Die Nachmittagsbetreuung wurde im letzten Schuljahr erfolgreich ins Leben gerufen und bietet un-
seren Schülerinnen und Schülern seitdem eine zuverlässige und flexible Betreuung nach dem Unter-
richt.  

Der pädagogische Ansatz ist einfach: Die Kinder sollen einen flexiblen und entspannten Rahmen be-
kommen, in dem ihre Wünsche und Bedürfnisse im Mittelpunkt stehen. Nach dem anstrengenden 
Schulvormittag sollen die Kinder die Möglichkeit haben, ihre eigenen Ideen zu verwirklichen und 
Kraft zu tanken.  

Der geregelte Ablauf  

Die ersten Kinder kommen bereits um 11:30 Uhr. Wir nutzen die Zeit für eine kurze Entspannung und 
das Ankommen im Gruppenraum - sei es beim Basteln, Malen, Spielen oder einfach nur beim ge-
mütlichen Beisammensein.  
Um 12:35 Uhr treffen wir uns zum gemeinsamen Mittagessen und von 13:00 bis ca. 14 Uhr steht die 
Lernstunde mit einer Lehrkraft auf dem Programm.  
 

Der Freiraum: Selbstbestimmung nach der Schule  

Danach beginnt die Freizeitbetreuung, in der die Kinder ihre Zeit nach ihren Wünschen gestalten 
können.  

Flexibilität wird bei uns groß geschrieben: Egal ob kreatives Basteln, Spielen im Gruppenraum, Be-
wegung im Turnsaal oder Toben im Freien - die Kinder entscheiden mit, was sie machen möchten 
und werden dabei von unserer Betreuerin begleitet.  

Besonders beliebt ist dabei die Zeit im Turnsaal. Hier geht es nicht nur um vorgegebene Spiele! Die 
Kinder lieben es, sich mit Rollenspielen oder Bewegungsideen kreativ zu entfalten. Es ist ein Raum, 
in dem Eigeninitiative und Gemeinschaft gelebt werden. 
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Ferienakademie 
Ferienakademie in Kottes: Kleine Tierdetektive auf großer Spurensuche 

In der ersten Augustwoche waren kleine Tierdetektive im Rahmen der Ferienakademie unterwegs. 
Mit viel Neugier, Entdeckerlust und einem wachen Blick machten sich die Kinder gemeinsam mit ih-
ren Betreuerinnen und Naturvermittlerin Edith Weiß auf den Weg in den Wald und über die Wiesen, 
um dort Tierspuren zu finden, Insekten zu beobachten und die Natur mit allen Sinnen zu erleben. 

Ausgestattet mit Lupen und Bestimmungsbüchern lernten die Kinder spielerisch viel über heimische 
Tiere und ihren Lebensraum. Das Beobachten kleiner Waldbewohner wurde dabei ebenso spannend 
wie das Raten von Tierspuren. 

Ein besonderes Highlight war das gemeinsame kreative Projekt im Freibad Kottes: Mit Pinsel, Farben 
und Ideenreichtum gestalteten die Kinder einen Teil der grauen Betonwand neu – nun zieren fröhli-
che, bunte Motive die Fläche und erinnern noch lange an diese gelungene Ferienwoche. 

Neben Forschen und Gestalten kam natürlich auch der Spaß nicht zu kurz – gemeinsames Spielen 
und das Entdecken der Natur im Team machten die Woche zu einem schönen Erlebnis für alle Betei-
ligten. 

Die jährliche Ferienakademie findet in 9 Gemeinden im Waldviertler Kernland statt und ist Teil des 
KLAR! Programms. Dabei werden Themen der Klimawandelanpassung in die Betreuungswochen in-
tegriert und den Kindern spielerisch die Bedeutung unserer Natur und einer intakten Umwelt näher 
gebracht. 



 

 

Elternverein VS 
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Schuljahr 2024/25 
 

Obfrau: Christine Dornhackl 
Obfrau Stv.: Susanne Pritz und Verena Simhandl 

Kassierin: Sandra Auer 
Schriftführerin: Karina Hengstberger 

 
Das Ziel des Elternverein der VS Kottes-Purk ist, unsere SchülerInnen und das Lehrerinnenteam 
bestmöglich und tatkräftig zu unterstützen. 
 
Während des Schuljahres übergaben wir Spenden von 300€ an Frau Direktor Apolt. Mit diesem Geld 
werden zum Beispiel Theaterfahrten und Buchvorstellungen mitfinanziert. 
 
Ein besonderes Highlight des Schuljahres war wieder die gesunde Jause, die jeden Donnerstag 
stattfindet. Abwechselnd übernehmen Eltern und Lehrer gemeinsam mit den Kindern die Zuberei-
tung der frischen und abwechslungsreichen Jause. Ein herzliches Dankeschön an alle, die Woche 
für Woche mit viel Engagement und Kreativität dabei sind! 
 
Im Oktober wurde wieder die traditionelle und beliebte Wirbelsäulengymnastik vom Elternverein or-
ganisiert. 
 
Zum Andenken an den Heiligen Martin wurden am 11. November wieder Martini-Kipferl von uns in 
die Schule gebracht. 
 
Beim Elternsprechtag im Herbst organisierte der Elternverein das Kuchenbuffet und die beliebte 
Buchausstellung. 
Ein Teil des Erlöses kommt der Schulbibliothek in Form von Büchern zugute. 
 
In bewährter Tradition haben Mitglieder des Elternvereins wunderschö-
ne Adventkränze für die einzelnen Klassen gebunden. Mit viel Liebe 
und Kreativität entstanden individuelle Kränze, die in den Klassenräu-
men für eine stimmungsvolle Adventszeit sorgten. 
Das dafür benötigte Reisig wurde von Ralf Kienastberger gespendet -
Herzlichen Dank. 
 
Der Heilige Nikolaus erfreute die Kinder am 6. Dezember mit Nikolaussackerl, die vom Elternverein 
vorbereitet und finanziert wurden. 
Die liebevoll zusammengestellten Sackerl sorgen stets für strahlende Gesichter und eine festliche 
Stimmung in der Vorweihnachtszeit. 
Am Faschingsdienstag verteilten wir Faschingskrapfen an die Kinder und im Frühling beteiligten wir 
uns an der Müllsammel-Aktion der Gemeinde. 
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Am 21. März veranstaltete der Elternverein gemeinsam 
mit dem Tauschparadies die Radbörse und eine Klei-
dertauschparty. 
Es wurden Mehlspeisen vom Elternverein bereitge-
stellt. Der Reinerlös der vor Ort gesammelten freiwilli-
gen Spenden kam dem Elternverein zugute. 

Auch der Sporttag wurde wieder mit großem 
Einsatz vom Elternverein organisiert. Auf dem 
Programm standen verschiedene Aktivitäten 
wie Fußball, Geschicklichkeit, Selbstvertei-
digung und Tennis. Die Kinder konnten sich 
dabei sportlich austoben, Neues ausprobieren 
und den Teamgeist stärken.  
Neben der Organisation dieses Vormittags 
stellte der Elternverein auch die Gesunde Jause an diesem Tag zur Verfü-
gung. Wir bedanken uns auf diesem Weg recht herzlich bei der Sportuni-
on für die Spende von 100 Euro. Ein herzliches Dankeschön auch an alle, 
die diesen Tag mitgestaltet und ermöglicht haben! 
 
Auch ein Eis, das von der Sparkasse zur Verfügung gestellt wurde, durf-
te in der letzten Schulwoche nicht fehlen. 
 
So wie in den vergangenen Jahren, wurde in der ersten Ferienwoche wieder ein Schwimmkurs im 
Zwettlbad organisiert. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Sparkasse, die Marktge-
meinde und an die Initiative Gesunde Gemeinde für die finanzielle Unterstützung sowie an Kathrin 
Lagler für die jahrelange Organisation dieses wertvollen Projekts. 
 
Mit großem Dank möchten wir unsere Obfrau Christine Dornhackl verabschie-
den, die nach vielen engagierten Jahren ihre Funktion an Verena Simhandl über-
gibt. Mit ihrem unermüdlichen Einsatz, ihrem offenen Ohr für alle Anliegen und 
ihrer herzlichen Art hat sie viel für den Elternverein Kottes-Purk erreicht und un-
zähligen Kindern Freude bereitet.  

Wir wünschen ihr für die Zukunft alles Gute und sagen von Herzen: Danke! 

 
Der Elternverein bedankt sich auch im Namen der Kinder bei der VS Kottes, der Marktgemeinde 
Kottes-Purk sowie bei diversen Firmen für die gute Zusammenarbeit und die Unterstützung bei un-
seren Projekten. 
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Bericht über die Tätigkeiten der Freiwilligen Feuerwehr  
Kottes im Jahr 2025 
(22. November 2024 - 30. November 2025) 
 
Unser Mitgliederstand ist derzeit 85 Mann,  
davon 22 Reserve und 63 Aktive.  
 
Einsätze  
2 Brandeinsätze, 29 Technische Einsätze und 7 Brandsicherheitswachen.  
Bei diesen 38 Einsätzen waren wir mit 366 Mann insgesamt 2359 Stunden im Einsatz. 
Das sind 0,7 Einsätze in der Woche mit 9,6 Mann pro Einsatz.  

2025 wurde die FF Kottes zu insgesamt 4 Menschenrettungen alarmiert. Bei einem dieser Einsätze 
konnten wir die verunfallte Person noch befreien, sie ist aber leider später an der Unfallstelle ver-
storben. 
 
Übungen  
Im Jahr 2025 hatten wir 1 Unterabschnittsübung, 16 Technische 
Übungen, 2 Funkübungen, 6 Vorbereitungen Ausbildungsprüfung 
Löscheinsatz, 1 Prüfung Ausbildungsprüfung Löscheinsatz, 2 
Atemschutzübungen, 1 Eisrettungsübung. Bei diesen 28 Übungen 
waren wir mit 284 Mann insgesamt 817 Stunden im Einsatz. 
 
Tätigkeiten  
2 Atemschutztätigkeiten, 23 Ausbildungen, 3 Chargensitzungen, 
9 Kirchgänge, 4 Dienstbesprechungen, 34 Fahrzeug- und Gerätedienste, 2 Veranstaltungen, 1 
Repräsentation, 1 Mitgliederversammlung, 1 Kommandobesprechung, 2 Waldbrandschulun-
gen, 13 Tätigkeiten im Feuerwehrhaus, 90 Verwaltungstätigkeiten und 27 Sonstige. 
Bei diesen 212 Tätigkeiten waren wir mit 612 Mann insgesamt 2280 Stunden im Einsatz. 
 
Gesamt  
278 Ereignisse mit 1262 Mann und 5456 freiwillige und unentgeltliche Stunden! 
(5,3 Tätigkeiten in der Woche ohne Kursbesuche) 
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Auszeichnungen  
Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle 
Tätigkeiten auf dem Gebiet des Feuerwehr-  
und Rettungswesens: 
 
50 Jahre: Paul Zottl 
60 Jahre: Franz Ratschbacher, Hubert Maier, 
Herbert Artner, Josef Kodeska 
 
Besuchte Kurse und Ausbildungen 
Führungsstufe 1: Sarah Kreuzer-Stierschneider,  
Gregor Frühwirth 
Abschluss Führungsstufe 1: Sarah Kreuzer-Stierschneider, Gregor 
Frühwirth 
Feuerwehrkommandanten Fortbildung:  
Daniel Lagler, Mathias Wania 
Peer Fortbildung: Juric Timotej Stojan 
Ausbildungsprüfung Löscheinsatz in Bronze: 
Sebastian Kreuzer, Paul Zottl, Wolfgang Vogl, Bianca Holzapfel, Karl 
Müllner, Moritz Weidenauer,  
Christian Holzapfel, Sarah Kreuzer-Stierschneider,  
Caroline Rester 
 
 
 
 
 
 
 
Video Ausbildungsprüfung 
 
Geburtstage 
40iger: Mathias Wania, Thomas Pfeiffer 
60iger: Franz Ratschbacher, Helmut Zottl 
 

Feuerwehrheuriger 2026: 09. Oktober – 11. Oktober 2026 
 

Im Dienst für unsere Bevölkerung!  Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr. 
Mit kameradschaftlichen Grüßen, das Kommando der Feuerwehr KOTTES 

 
 HBI Daniel LAGLER  www.ff.kottes.at OV Thomas PFEIFFER 
 OBI Mathias WANIA      V Daniel PFEIFFER 
           VM Sarah KREUZER-ST. 
 
Text und Bearbeitung: VM Sarah Kreuzer-Stierschneider / OV Thomas Pfeiffer   
Bilder: FF Kottes / FF Weißenkirchen  
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Derzeitiger Mitgliederstand: 90 Mitglieder 76 Aktive, davon 13 Frauen und 14 Reservisten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einsätze:           

1 Brandsicherheitswache     3 Technische Einsätze                   
 
Ausbildung: 

Grundlagen Führung      Einsatzmaschinisten Ausbildung 

Johannes Allinger      Johannes Allinger, Kurt Reischer 

Brandschutztechnik Grundlagen   Bootsmannausbildung 

David Binder, Thomas Mistelbauer Kurt Reischer 

Ausbildungsgrundsätze Gefahrenerkennung und Selbstschutz 

Kurt Reischer Kurt Reischer 

Gestalten von Einsatzübungen Grundlagen Wasserdienst 

Kurt Reischer Kurt Reischer 

Feuerwehrkommandanten Fortbildung                  

Norbert Klaffel, Mario Kienastberger 

Lehrbeauftragter Atemschutz Fortbildung 

Harald Fasching, Herbert Kellner 
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Leistungsabzeichen 

Wasserdienstleistungsabzeichen Bronze Burgenland  

Albin Anthofer, Franz Fröschl, Patrick Fröschl 

Übungen und Tätigkeiten:  

17 Übungen, 14 Tätigkeiten,                                  

10 Bewerbsteilnahmen,  

6 Kursteilnahmen, 10 Bewertertätigkeiten     

Geburtstage: 

20. Geburtstag: Julian Rester, Christian Hörhan 

50. Geburtstag: Benjamin Schweighofer, Thomas 
Mistelbauer 

65. Geburtstag: Karl Leutgeb 

85. Geburtstag: Franz Hörhan 

Ehrungen:  

Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehr- und Ret-
tungswesens. 

50 Jahre: Franz Wolk, Ernst Weidenauer 

25 Jahre: Ralf Kienastberger, Daniel Wiener 

Termine 2026: 

14.03.2026 Feuerlöscher Überprüfung 

30.04.2026 Maibaum aufstellen 

14. – 15.05.2026   FF Fest 

13.06.2026 Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerbe in Purk 

14.06.2026 Abschnittsfeuerwehrtag in Purk 

28.11.2026 Glühweinabend 

 

Aktuelle Informationen rund um unsere Feuerwehr finden Sie auch auf Facebook unter „Freiwillige 
Feuerwehr Purk“.  
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Liebe Feuerwehrmitglieder und Freunde der FF Elsenreith 
und geschätzte Gemeindebürger. 
2025 war für unsere Wehr  ein sehr ruhiges aber erfolgreiches Jahr! Wir konnten unsere 
Baustellen fertigstellen, Übungen und andere Aktivitäten abhalten. Ein herzliches Danke-
schön an meine Kameraden, Unterstützer und alle helfenden Händen!   

Gott zu Ehr, dem Nächsten zu Wehr!  

Kommandant FF Elsenreith  
 

Mitgliederstand: 45 Mann, davon 33 Aktive und  
    11 Reservisten. 
 
Verstorben :         HFM Josef Hoffmann  
 
Neuaufnahme :  Auch konnten wir einen neuen  
    Kameraden in unserer Wehr begrüßen:  
    Marcel Mörigsbauer trat unserer Wehr bei. 
  
Einsatzstatistik: 9 Einsätze 
    davon 
    2 Brandsicherheitswache, 
    0 Brandeinsätze, 
    7 Technische Einsätze, VU von PKW und LKW  
    u. a. Auspumparbeiten, Kanalreinigungsarbeiten,  
    1x Wespennest entfernen.   
    1 Schadstoffeinsatz: Ölspur auf Bstr. 217 
    Mit 42 Mitglieder und 98 Einsatzstunden. 
                                                  
Übungsstatistik: 1 Atemschutzübung,                     
    3 Chargenschulungen, 4 Mannschaftsübungen, 
    1 Funkschulung im FF Haus, 3 Fahrzeugschulungen, 
    2 Löscheinsatzübungen beim Löschteich und bei den  
    Wasserentnahmestellen  im Einsatzgebiet.   
    Mit 67 Mitglieder und 172 Einsatzstunden. 
 
Tätigkeitsstatistik: 2 Mitgliederversammlungen, 
    5 Chargensitzungen 
    4x Lehrbeauftragter bei Kursen, 
    4x Prüfer bei Abschlusstruppmann und Grundlagenführen 
    Kommandobesprechungen, Chargenweiterbildung,  
    Ausbildung, Repräsentationen, Schriftverkehr, Tätigkeiten 
    im FF-Haus. Weiters wurde der Glasfaseranschluss ver-
    legt, was mit umfangreichen Vorarbeiten verbunden war. 
 Gesamt:  58 Tätigkeiten, 1275 Einsatzstunden                         
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Aktivitäten:  
OBI Alois Kreuzer war 4x Lehrbeauftragter und Prüfer für Ab-
schlusstruppmann und Grundlagen Führen im Einsatz. Ebenfalls war 
er als Landesbewerter bei den Feuerwehrwettkämpfen für den Lösch-
angriff eingesetzt. Am 18. Jänner wurde der traditionelle FF-Ball im GH 
Liebner abgehalten. Weiter ging es am 27. April mit dem Maibaum auf-
stellen. Die 1. Mai Übung wurde heuer in Purk abgehalten. Von 19.-21. 
September fand der FF-Heuriger statt, welcher mit großem Erfolg bei 
strahlendem Wetter über die Bühne ging. 

Auch konnten wir 4 Kameraden zum runden Geburtstag gratulieren 
und ihnen eine Geburtstagstafel aufstellen( 30er Harton Stefan, Radatz 
Christoph, 40er Enigl Markus, 50er Böhm Gerhard, 70er Penner Alfred, 
80er Hoffmann Josef)        

Kurse:  
Die Kameraden Radatz Daniel und Rester Julia absolvierten 
den Kurs Atemschutzlehrgang, Sandler Lukas und Krach   E-
wald Gruppenkdt. Ebenso wurden zahlreiche e-Module von 
vielen Kameraden am Computer absolviert. 
 

Ehrungen:       50 Jahre EHBI Alfred Penner  
   40 Jahre HLM Ewald Krach, 25 Jahre HFM  
   Manfred Höllerschmid 
   OBI Kreuzer Alois wurde das Bewerterver- 
   dienstabzeichen in Silber verliehen.  
   Weiters wurden 9 Kameraden das  
   Abzeichen für den Katastrophen Einsatz von 
   2024 verliehen. 
 

Investitionen:   

Ankauf von diverser Ausrüstung für die Mannschaft € 3500,-, die Installation des Glasfaseranschlus-
ses etc. € 1200,-, sowie Mitfinanzierung eines neuen Kühlaggregates  € 1600,-.  
Diverse Instandhaltungskosten und Reparaturen von Ausrüstungsgeräten € 3600,-. 
 

Termine:  30.04.2026 Maibaum aufstellen  

 18. bis 20.09.2026 Sturmheurigen im FF Haus.  
                 

Die FF Elsenreith bedankt sich bei der Marktgemeine Kottes-Purk sowie bei allen Helfern  

und Gönnern für ihre Unterstützung im abgelaufenen Jahr und freut sich auf eine weiterhin 

gute Zusammenarbeit im Jahr 2026. 

 

Das Kommando 

OBI  Kreuzer Alois          BI Kreuzer David                 V Enigl Markus 

Feuerwehrkommandant         Kommandant- Stv.               Verwalter 
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Mannschaftsstand: 

33 Mitglieder, davon 23 Aktive und 10 Reservisten 

 

Einsätze u. Übungen: 

Technische Einsätze 

Unterabschnittsübung in Purk 

Waldbrandübungen - Bezirksübergreifend 

Branddienstübungen- Bezirksübergreifend 

Funkübungen 

Mehrere Geräte und Fahrzeugschulungen 

 

Tätigkeiten: 

Mitgliederversammlung 

Feuerwehrball 

Dienstbesprechungen 

Repräsentationen 

Kirchgänge 

 

Kurse und Weiterbildungen: 

Oliver Hellerschmied: 

 Zeugmeister Ausbildung 

Einsatz Maschinisten Ausbildung 

Rafael Fletzberger :     Adrian Holzapfel: 

Feuerwehrbasiswissen    Feuerwehrbasiswissen 

Abschluss Truppmann    Abschluss Truppmann 
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NÖ Funkleistungsabzeichen in Gold: 

Daniela Eckl 

Ehrungen: 

Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiet des Feuerwehr- und  
Rettungswesens 

60 Jahre:                HFM Leopold Holzapfel 

50 Jahre:                HFM Franz Simhandl 

25 Jahre:                HFM Maria Holzapfel 

 

Heuer hatten wir bei unserem Feuerwehrfest zum ersten Mal das Gemeinschaft Spiel  
“Feuerwehr Dart”. 

Es sorgte bei Alt und Jung für sehr viel Spaß und gute Laune. 

 

Termine 2026: 

Feuerwehr Ball am Faschingssamstag, den 14. Februar 2026 

Sturmheuriger im FF-Haus von  25.-27. September 2026 

Glühweinstand am 04. Dezember 2026 beim FF-Haus 

 

Die FF-Gschwendt bedankt sich herzlich bei der Gemeinde Kottes-Purk sowie bei allen Helfern und 
freut sich auf die weiterhin gute Zusammenarbeit für das kommende Jahr. 
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Sportunion Kottes 

„Body Workout“ wird geleitet von der Dipl. Body Vitaltrainerin Barbara Glassner.  Ziel dieses Kurses  
ist die Ganzkörperkräftigung und die Rumpfstabilität, ergänzt durch Übungen  für die  Gelenke, Kopf, 
Schulter, Wirbelsäule, Hüfte und Beine.  ( 2 Kurse ) 

                

In den „Yogaeinheiten“ werden Muskelgruppen  trainiert und gedehnt die aufgrund der heutigen Le-
bensweise aus dem Gleichgewicht geraten sind. Der Körper wird gekräftigt, Balance und Dehnbar-
keit werden trainiert und durch die Konzentration auf die Positionen kehrt Ruhe in Körper und Geist 
ein. Die Bewegungen verbinden wir mit unserem Atem und unserer Lebensenergie. ( 2 Kurse ) 

Die „Tennisanlage“ wurde 2025 saniert um tolle Platzverhältnisse zu ermöglichen. Die Saison wur-
de am 10.05.2025 gestartet. Mittlerweile umfasst die Sektion Tennis der Sportunion Kottes  38 Mit-
glieder. 

Auch heuer fand wieder unser erfolgreiches „TENNIS-SOMMERCAMP“ vom 07.07.2025 – 
11.07.2025 am Tennisplatz in Kottes statt. 9  junge Tennisstars wurden in 2 Gruppen aufgeteilt. Vom 
Training unter Herrn Johannes Malonofsky und seinem Co-Trainer Herrn Bernhard Unger waren die 
Kids begeistert und konnten viel dazulernen. Ganztägiges Training mit guter Verpflegung waren Vor-
raussetzung. Die Mädchen  und Jungs freuen sich bereits auf das nächste coole Tenniscamp. Danke 
an Herrn Michael Travniczek für die Getränkespende. 

Der bereits „4. Kopumaday“ wurde am 17. August 2025 – abgeleitet nach den Dorfspielen in Kot-
tes – von der Sportunion am Trainingsplatz ausgetragen. Bei herrlichem Sommerwetter feierten wir 
die Feldmesse mit Pater Timo, beigleitet vom Singkreis Kottes, unter der Leitung von Christine 
Glaßner. Im Anschluss folgte die Begrüßung von Präsident-Stellvertreter Gerhard Leutgeb, weiters 
stellte unser Bürgermeister Josef Zottl in seiner Rede vorallem die Bewegung aber auch das Gesell-
schaftliche bei der Sportunion in den Mittelpunkt. Ein besonderer Ehrengast, der Präsident der  
Sportunion Niederösterreich Herr Raimund Hager, und Präsident der Sportunion Kottes Herbert 
Nastl überreichten unseren Damen Heidemarie Lagler (Sektionsleiterin Tanzen) und Helga Leutgeb 
(SL-Stellvertreterin Tanzen, Rechnungsprüferin) das Ehrenzeichen der Sportunion Österreich in 
Bronze. Die höchste Auszeichnung der Sportunion Österreich  das Ehrenzeichen in Gold –  wurde 
von Herrn Hager an unseren Präsidenten und BSO Sportmanager Herbert Nastl überreicht – eine be-
sondere Ehre.  
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Danach rückten die sportlichen Aktivitäten in den Vordergrund. Moderiert wurden diese von beiden 
Präsidentstellvertretern Harald Lagler und Gerhard Leutgeb. Die “Waldviertler Altspatzen” unter der 
Leitung von Josef Rehberger konnten das gut besuchte Event mit einigen Volkstänzen unterhalten. 
Als nächstes folgte der Geschicklichkeitsparcours, organisiert von unserer Jugendreferentin Christi-
ne Dornhackl und Viktoria Vogl-Eder, bei dem sich unsere Kleinsten über eine Medaille erfreuen 
konnten. Die “Waldviertler Liners”, unter der Leitung von Regina Wurzer, sorgten mit ihren Western-
Tanzvorführungen für gute Stimmung. Sehr heiß und voll motiviert ging es weiter beim Völkerballtur-
nier mit der neu gegründeten Sektion Völkerball Kottes. Das Turnier wurde unter der Leiterin Jacque-
line Richter zwischen den Teams Grafenschlag, Großgöttfritz, Großglobnitz und Kottes ausgetragen. 
Voll aufgewärmt gings weiter mit einem Auszug der Bodyworkoutübungen mit unserer Body Vitaltrai-
nerin Barbara Glassner. Danach wurde Yoga, das neu im Turnprogramm angeboten wird, von Traine-
rin Katharina Führer vorgeführt. Als würdiger Abschluss präsentierte Tanzlehrer Leo Kaiblinger mit 
den Tänzern einige perfekte Mambo-Tänze. Weiters konnte den ganzen Tag unter Christian Dorn-
hackl ein Mountainbike Parcours gemeistert und Tennis unter Christoph Nastl und Erich Ettenfellner 
trainiert werden. Bedanken möchte sich die Sportunion Kottes für die zahlreichen Helfer und Mitwir-
kenden bei diesem wirklich gelungenen Event. 
 

Termine für  2026 :   

09.05.2026: Start Tennissaison           13.01.2026 / 29.09.2026: Start  Body Workout      
29.01.2026 / 08.10.2026: Start Yoga 
 

Aktuelle Berichte und Fotos finden Sie auf unserer Homepage www.sportunion.kottes.at   
unter Facebook :  Sportunion  Kottes sowie Instagram:  sport.kottes 
Es würde uns freuen, Sie bei einer unserer Veranstaltungen begrüßen zu dürfen. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Funktionäre und Freunde der Sportunion Kottes für die tolle 
Zusammenarbeit im Jahr 2025.      

 

       Mit sportlichen Grüßen                  Herbert Nastl      Präsident , BSO Sportmanager 
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SCU Kottes 
Sportlicher Jahresbericht 2025 
 
Die Saison 2024/25 brachte erneut spannende Momente für unseren Verein. 
Die erste Mannschaft erreichte am Ende der Frühjahrsmeisterschaft 2025 ei-
nen guten vierten Platz und bewies damit ihre Stärke im Bewerb. In der Herbst-
saison 2025 startete das Team mit viel Schwung, musste jedoch in der zweiten 
Hälfte einige Rückschläge hinnehmen. Dank einer starken Schlussphase 
konnte sich die Mannschaft rehabilitieren und steht aktuell mit 18 Punkten auf 
dem 8. Platz in der Gebietsliga Nordwest/Waldviertel. 
Die Reservemannschaft (U23) glänzte in der Saison 2024/25 mit einer beeindruckenden Bilanz: 56 
Punkte und 108 Tore in 24 Spielen sicherten ihr souverän den Vizemeistertitel. Torschützenkönig wur-
de Bernhard Freitag (27 Tore) vor Kevin Hackl (21 Tore). In der Herbstmeisterschaft 2025 setzte die 
zweite Mannschaft noch einen drauf und wurde mit 9 Siegen und 3 Unentschieden ungeschlagen 
Herbstmeister – herzliche Gratulation zu dieser großartigen Leistung! 

Jugendmannschaften 
Die Nachwuchsarbeit bleibt ein zentraler Pfeiler unseres Vereins. Die U16 kämpfte sich nach einer 
schwierigen Saison im Frühjahr auf einen starken fünften Platz. Die U12 und U11 präsentierten sich 
mit viel Einsatz und Freude am Spiel. Besonders erfreulich ist die Entwicklung der U13, die sich im 
Herbst auf dem größeren Feld hervorragend behauptete und den zweiten Platz erreichte. 
Unsere jüngsten Teams – U9, U8 und die Bambinis – traten mit viel Spaß und Begeisterung an und 
zeigten, dass die Zukunft unseres Vereins gesichert ist. 

Fazit 
Die Saison 2024/25 und die Herbstmeisterschaft 2025 waren geprägt von großartigen Erfolgen und 
Herausforderungen. Die konsequente Förderung der eigenen Jugend zahlt sich aus und macht unse-
ren Verein einzigartig in der Gebietsliga. Wir blicken voller Zuversicht auf die kommenden Spiele und 
freuen uns auf ein weiteres Jahr voller sportlicher Höhepunkte. 
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Termine 2026: 
22.03.2026: Meisterschaftsbeginn SCU-Rohrendorf 
27.06.2026: SCU Entenrennen 
28.06.2026: SCU Jugendtag/Benefizspiel 
September/Oktober: Oktobergaudi (genauer Termin wird noch bekannt gegeben)  
 

Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern, Unterstützern, Helfern, Spielern und Funktionären des 
SCU Kottes! 

 Markus Führer   Jacqueline Richter 
 (Obmann)   (Schriftführerin) 

Die Veranstaltungen im Jahr 2025 waren wieder ein voller Erfolg. 

Am Samstag, den 21. Juni, fand unser traditionelles Entenrennen statt. Zehn Hüpfburgen sorgten für 
jede Menge Spaß bei unseren jüngsten Gästen. Für beste Unterhaltung sorgte der Musikverein Kot-
tes mit einem Dämmerschoppen. Den gelungenen Abschluss bildete die Gummi Enten Party, bei der 
Jung und Alt ausgelassen feiern konnten. 

Am Sonntag, den 22. Juni, stand ein besonderes 
Highlight auf dem Programm: das 50-jährige Be-
stehen unseres Vereins. Der Vormittag begann 
feierlich mit einer Wortgottesfeier, gefolgt vom 
offiziellen Festakt, bei dem zahlreiche Ehrengäs-
te aus Politik, Sport und Vereinen begrüßt wer-
den konnten. Anschließend genossen die Besu-
cher einen Frühschoppen mit dem Musikverein 
Purk. Am Nachmittag stand der Jugendtag mit 
den Altersgruppen U8, U9 und Bambinis im Mit-
telpunkt. 
Am Samstag, den 27. September, fand unser Ok-
toberfest im Rahmen des Heimspiels gegen Langenlois statt. Die Besucher genossen zünftige Stim-
mung und ein geselliges Beisammensein. 
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NÖ-Senioren Ortsgruppe Kottes-Purk 
Mit dem Seniorenball am 23. Jänner im Gasthaus Schrammel starteten wir in das Jahr 2025. Beginn 
mit dem Mittagessen. Um 14:00 Uhr eröffneten die “Waldviertler Altspatzen” den Nachmittag. Die 
Gruppe “ Mia Drei” spielte zum Tanz. Dazwischen gab es eine Pauseneinlage von der Volkstanzgrup-
pe und eine Tombola mit vielen schönen Preisen. Ein Dankeschön an die Gewerbebetriebe und Pri-
vatpersonen, die uns dabei unterstützten. Getanzt wurde bis in die Abendstunden. Auch die Unter-
haltungen der anderen Ortsgruppen wurden von vielen besucht. In Martinsberg und Ottenschlag 
tanzten die Altspatzen ebenfalls. Bei dem Pronto-Pronto Besuch im Gasthaus Schrammel haben wir 
lustige Stunden mit gutem Essen verbracht. Das Frühlingskonzert der Blasmusik Kottes in Mühldorf 
wird auch immer gerne besucht. Die Kreuzwegandacht am Karfreitag und das Schmücken des 
Osterbaumes am Karsamstag gehören natürlich auch dazu. Am 22. Mai: Ausflug – Besuch der 
Kaffeerösterei Cult-Cafe in Neumarkt an der Ybbs – Mittagessen Zellerhof in Lunz, danach Rundfahrt 
auf dem Lunzersee und Besuch im Haus der Wildnis. Am 30. Juli: Ausflug – Megaflex-Schuhe mit 
Frühstücksbuffet – Mittagessen im Gasthaus Polsterstüberl mit anschließender Umrundung des 
Schiederweihers. Am 22. Oktober: Ausflug – in die Region Mühlviertler Alm – Besichtigung Sonnberg-
Biofleisch in Unterweissenbach – Mittagessen auf der Hirschalm und Besuch am Eierhof und Teig-
warenerzeugung Holzmann. 



 

 

      MMaarrkkttggeemmeeiinnddee  KKootttteess--PPuurrkk          7711  

Am 10. August gab es viel Besuch bei den Oberkrainern, die in Kottes spielten. Auch am Pfarrwan-
dertag waren viele unterwegs. Wir haben aber auch an vielen anderen Vereinsveranstaltungen teil-
genommen. Sehr gerne wurden auch die “MahlZeiten” bei diversen Wirten besucht, welche vom 
Kernland vor 10 Jahren ins Leben gerufen wurden. Mit „Turnen in den Herbst“ mit Gerlinde Tiefenba-
cher haben wir uns wieder fleißig bewegt. Auch das lustige Theaterstück der Landjugend Kottes wur-
de zahlreich besucht. Die Adventmärkte in Kottes und Umgebung sind für viele Senioren ein interes-
santer Programmpunkt. Am 13. Dezember: Ausflugsfahrt nach Ybbsitz zur Schmiedeweihnacht. Mit 
der Weihnachtsfeier am 18. Dezember im Gasthaus Schrammel, bestehend aus Jahreshauptver-
sammlung , Wahl und „Weihnachtliches mit Gesang und Gedichten von Maria Spiessmeier und Her-
mine Nachförg“, endet meine 14-jährige Tätigkeit als Obmann. Ein großes “DANKESCHÖN” den Mit-
gliedern der Volkstanzgruppe, den “Waldviertler Altspatzen” und dem Musikanten “Willi” für die vie-
len schönen gemeinsamen Stunden, die vielen Proben und Auftritte (es gab 20 Tanzproben und 4 
Auftritte). Danke an die Wirtsleute in Kottes, Purk und Elsenreith für die kostenlose Benützung der 
Lokale bei den Tanzproben. Bei den Vorstandsmitgliedern und Gebietsbetreuern bedanke ich mich 
ganz herzlich für die großartige Unterstützung und Zusammenarbeit!  

FREUEN WIR UNS AUF EIN SCHÖNES JAHR 2026  

Franz Mayer 

Anlässlich der Jahreshauptversammlung im Dezember 2025 fanden Neuwahlen statt.  
Neue Obfrau wurde Frau Christine Dornhackl, ihre Stellvertreter sind Gertraud Streber, Pauline Gais-
winkler und Alois Dornhackl. 

v.l.n.r.: Vizebürgermeister Franz Schrammel,  Franz Binder, Bürgermeister Josef Zottl, Angela Fichtinger, Sylvester 
Schweighofer, Gertrude Maurer, Gertraud Streber, Veronika Deisenberger, Alois Dornhackl, Hubert Zottl, Erich Vogl, 
Ernst Sinhuber, Franz Roth, Andreas Leutgeb 
vorne sitzend: Christine Dornhackl, Franz Mayer 
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Musikverein Kottes 
Wieder ist ein ereignisreiches Jahr vorüber und bietet den Anlass euch einen kurzen Überblick über 
unsere Aktivitäten zu geben. Insgesamt haben wir 34 Gesamtproben, 16 Registerproben, 18 Ausrü-
ckungen und 12 Auftritte in kleineren Ensembles mit 39 aktiven Musikern absolviert. 

 
Am 12. April 2025 fand unser Frühjahrskonzert im Dorfge-
meinschaftshaus Mühldorf statt.  
Mit einem abwechslungsreichen und anspruchsvollen 
Programm konnten wir die Zuhörer wieder begeistern. Als 
Highlight kann man sicher die Ehrungen von Karin 
Schweitzer (25 Jahre) und Ewald Krach (15 Jahre) sowie 
die Vergabe der bronzenen Ehrennadel für besondere 
Verdienste an unsere Obfrau Barbara Einwögerer be-
zeichnen.  
 

Besonders freut es uns, dass unsere jüngsten Musiker Jungmusikerleistungsabzeichen erworben 
haben. Wir gratulieren Lena Weidenauer zum Abzeichen in Bronze, Sofia Lamberg und Bernhard 
Maurer zum Abzeichen in Silber.  
Ein großes Dankeschön geht auch an die Notenpaten, die uns beim Ankauf der Konzertnoten mit ih-
rer Spende unterstützten! 
Am 29. Mai starteten wir, wie jedes Jahr, in die „Tag der Blasmusik-Saison“. Insgesamt fünf Mal wa-
ren wir in der Gemeinde unterwegs und spielten Märsche. Auch hier wollen wir uns für die Spenden 
und die Stärkungen zwischendurch bedanken. 
Am 23. Mai wurde uns der Ehrenpreis in Bronze von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner über-
reicht.  
 
Im vergangenen Jahr durften wir folgende Anlässe musikalisch gestalten: 
  
13.04.   Palmsonntag 
27.04.   Florianimesse 
18.05.   Erstkommunion 
19.06.   Fronleichnamsprozession 
21.06.  Dämmerschoppen SCU Kottes 
14.08.   Dämmerschoppen Hofbräuhaus Krems 
21.09.   Erntedank 
11.10.   Dämmerschoppen FF Kottes 
01.11.  Allerheiligen 
06.-07.12.  Adventmarkt 
20.12.   Wintersonnenwende 
26.12.   Stefanimesse 
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Im Jahr 2025 gab es auch mehrere erfreuliche Anlässe. Wir durften 
unserer Marketenderin Bettina Kaswurm zum 30. Geburtstag gra-
tulieren und im Herbst gleich zwei Mal einen „Storch aufstellen“. 
Unser Obfrau-Stellvertreter Mathias Gaiswinkler wurde Vater vom 
kleinen Lorenz. Ebenso ist unsere Musikkollegin Lisa Frühwirth 
zum ersten Mal Mutter geworden. Wir gratulieren zu eurer Tochter 
Mia. 

 

Am 9. und 10. Mai organisierten wir einen Ausflug nach Oberösterreich. Wir besuchten gemeinsam 
ein großes Musikfest in Schildorn, machten einen Abstecher zur Schallaburg und versuchten im Es-
cape Room vom Gefängnis auszubrechen. Ein toller Abschluss unseres Ausfluges war die Betriebs-
besichtigung im Musikhaus Schagerl in Mank. 

Weiters haben wir gemeinsam das Musikfest Brass am Berg besucht und zum Abschluss unserer 
Dämmerschoppensaison haben wir uns im Gasthaus Kirchberger mit Pizza gestärkt und uns beim 
Kegeln verausgabt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 20.12. fand unsere traditionelle Wintersonnenwende statt und der Abschluss des erfolgreichen 
Jahres war die musikalische Umrahmung der Stefanimesse in der Pfarrkirche.  

Im Namen des gesamten Musikvereins möchten wir uns bei der Marktgemeinde Kottes-Purk und de-
ren Einwohner/-innen für die Unterstützung, den Zuspruch und das Lob im vergangenen Jahr bedan-
ken und bitten Sie auch im Jahr 2026 um Ihre geschätzte Mithilfe.  

i.V. für den Musikverein  
Bernadette Einwögerer 



 

 

Musikverein Purk  
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 Funktionäre 
Musikalische Leiterin: Marlene Hörhan   
Musikalische Leiter-Stv.: Thomas Mader 
Obfrau: Martina Kramel        
Obfrau-Stv.:  Lisa Tschech 
Schriftführerin: Katharina Führer          
Schriftführerin-Stv.: Lisa Geyer 
Kassier: Lisa Mistelbauer           
Kassier-Stellvertreter: Franz Tschech 
Kassaprüfer: Albin Anthofer, Nicole Pfeiffer 
 
Mitgliederstand:  25 Personen (18 Damen, 7 Herren) 
 
Im Jahr 2025 wurden insgesamt 42 Register- und Gesamtproben 
abgehalten sowie 13 Ausrückungen musikalisch gestaltet . 
 
Jahresrückblick 

 
 
Das Jahr begann mit intensiven Probenvorbereitungen 
für unser erstes Frühjahrskonzert am 22.03.2025. 
Mit viel Motivation und Engagement arbeiteten wir ge-
meinsam auf diesen besonderen musikalischen 
Höhepunkt hin – dirigiert von unserer Marlene 
Hörhan. 
 
 

29.05.2025 – Floriani und Frühschoppen FF-Fest Purk 
Zur Florianifeier begleiteten wir die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr zur Kirche und anschlie-
ßend gestalteten wir den Frühschoppen beim Feuerwehrfest. 
 
20.06.2025 – Sonnwendfeuer 
Beim Sonnwendfeuer sorgten wir mit einem Däm-
merschoppen für die musikalische Umrahmung. 
Zudem nutzten wir die Gelegenheit, unsere neuen Po-
lo-Shirts erstmals zu präsentieren. 
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22.06.2025 – 50 Jahre SCU  
Zum 50-jährigen Jubiläum des SCU Kottes begleiteten wir 
den Festakt mit Fanfaren und Festmusik. Im Anschluss 
durften wir noch den Frühschoppen am Sportplatz gestal-
ten, auch unsere 2 Marketenderinnen waren wieder fleißig 
im Einsatz. Wir DANKEN euch herzlichst! 
 

06.07.2025 – Tag der Blasmusik - Weckruf 
Der traditionelle Weckruf begann bereits um 5 Uhr morgens. Ein herzliches Dankeschön gilt allen, 
die uns dabei mit Speis und Trank und sowie ihren großzügigen Spenden unterstützt haben. 
 
25.10.2025 – Eröffnung Feuerwehrhaus Purk 
Die feierliche Eröffnung des neuen Feuerwehrhauses in Purk durften wir musikalisch gestalten. 
Nach dem Festakt spielten wir zur Unterhaltung noch  ein paar Märsche und Polkas. 
 
28.09.2025 – Frühschoppen Großreinprechts 
Wir gestalteten den Frühschoppen beim Sturmheurigen in Großreinprechts. Bei herbstlicher Stim-
mung genossen die Gäste die musikalische Begleitung und den geselligen Sonntag. 
 
30.11.2025 – Musikermesse 
Die Musikermesse wurde zum Gedenken an 
alle verstorbenen Mitglieder gestaltet. Ein 
Bläser- Trio und ein Quintett sorgten anschlie-
ßend beim Pfarrkaffee für weihnachtliche Stim-
mung. 
 
Traditionell rückten wir bei diversen kirchlichen 
Anlässen aus. Am Palmsonntag, den 13. April, 
dem Erntedankfest am 05.10, sowie auch zu 
Allerheiligen am 1. November und zu Martini am 11. November 2025. 
 
Unsere Glückwunschtafel konnten wir heuer aufstellen bei:  Enigl Daniela –  zur Geburt von Mina, 
bei Tschech Lisa zur Geburt von Gabriel, bei unserem langjährigen Mitglied Franz Hörhan zum 
85igsten  Geburtstag  und Manuela Hobegger zum  40igsten Geburtstag. 

 
Katharina Führer (Schriftführerin) 



 

 

Singkreis Kottes 
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Der Singkreis Kottes hat 20 aktive Mitglieder und besteht seit 1999. 
Im Jänner starteten wir mit unserer Weihnachtsfeier 2024 im Gasthaus Bauer und 
wählten unseren neuen Vorstand. 

 
 
Bei unseren 37 Proben haben wir bekannte aber auch viele neue Stücke in verschiedenen Stilrich-
tungen gelernt und geübt. Somit ist für jeden Geschmack etwas dabei. Wir haben 10 Messen um-
rahmt und bei 8 Begräbnissen unsere Verbundenheit durch die Musik ausgedrückt. 
 
Zum Jahresbeginn sangen wir die Heilige Messe zum 65-Jahr-Jubiläum von Herrn und Frau Hackl aus 
Stein an der Donau. 
 
Im 2. Quartal des Jahres gestalteten wir die Ostermesse und haben an einer Weiterbildung mit einer 
Stimmbildnerin teilgenommen. Danach durften wir die Fatimafeier in der Pfarrkirche Grainbrunn 
umrahmen. Dort hatten wir die Gelegenheit, den Priminzsegen von Luca Fian zu empfangen. Ein Teil 
unseres Chors hat dann auch die Erstkommunion in Kottes musikalisch untermalt. Vor einer Ver-
schnaufpause im Sommer durften wir noch die Messe zu Fronleichnam mitgestalten.  
 
Im August fand der KoPuMa Day am Sportgelände der 
Gemeinde statt. Zur Gestaltung der Feldmesse erhiel-
ten wir den Wunsch, dass wir schwungvolle Lieder sin-
gen. Dem sind wir nachgekommen und es machte uns 
viel Spaß auch hier neue Stücke darzubieten. 
 
Im Herbst sangen wir die Messe, bei der Abt Patrick 
unserer Pfarre seinen Antrittsbesuch abstattete. Wei-
ters investierten wir in neue Chorjacken, die wir in 
Ottenschlag besticken ließen. Ende Oktober starteten 
wir ein Projekt mit dem Regionalkantor des Waldvier-
tels – Mag. Christoph Maaß – und studierten die neue 
Messe „Glaube - welch ein Abenteuer“ von Johann Si-
mon Kreuzpointner ein. Nach Allerheiligen war es 
auch schon soweit und wir konnten die neuen Lieder 
gemeinsam mit SängerInnen aus Mühldorf - Nieder-
ranna, Els, Albrechtsberg, St. Johann und Rappotten-
stein zur Messe der 70er-Jubilare aufführen. 
 
 

Chorleiterin Christine Glaßner Stv. Regina Wurzer und  
         Kathrin Lagler 

Obfrau Julia Wurzer Stv. Martina Radatz 

Kassierin Christine Dornhackl Stv. Christine Einwögerer 

Schriftführerin Eva Maurer Stv. Maria Zottl 
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Zum Jahresende machten wir uns 
zu unserem Chorausflug nach 
Wien auf, haben Kekse und Mehl-
speisen für den Adventmarkt in 
Kottes gebacken und probten 
nochmal schöne klassische Lieder 
für die Messe am Christtag. 
Dieses Jahr hatten wir auch einige 
Jubilare in unserer Runde. Den An-
fang machten Karl, Hermine und 
Regina. Weiter ging es mit Christl, 
Eva und Karin. 
Wir sind dankbar für unsere großar-
tige Gemeinschaft und den Zusam-

menhalt in unserer Runde. Und so ist es auch kein Wunder, dass wir – wenn sich die Gelegenheit 
bietet – gemeinsam anstoßen, einkehren, Geburtstage feiern oder ein Fest in der Umgebung besu-
chen. 
Wer Freude am Singen hat, ist bei uns genau richtig – neue Stimmen sind jederzeit willkommen. 



 

 

purklang 
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Wir starteten unser Chorjahr 2025 mit einem gemeinsamen Mittagessen am 19. Jänner in Großrein-
prechts, wo wir nicht nur das vergangene Jahr Revue passieren ließen, sondern auch gleich Pläne für 
2025 schmiedeten. 

Am 8. Februar durften wir ein neues Chorbaby begrüßen – Gabriel erblickte das Licht der Welt. Viel 
Freude der Familie Tschech mit ihrem kleinen Sonnenschein! 

Musikalisch begann unser Chorjahr mit der Gestaltung der heiligen Messe am Ostersonntag in der 
Pfarrkirche Purk. 

Eine einmalige Gelegenheit bot sich uns heuer am 17. 
Mai, wo wir die Maiandacht in Oberndorf am TÜPL Al-
lentsteig musikalisch umrahmen durften. Wir wurden 
von einem Bus des Bundesheeres abgeholt und nach 
Oberndorf – auch Kleinmariazell genannt - direkt in den 
TÜPL gebracht. Über 270 Fußwallfahrer wanderten von 
Allentsteig zum Brünnl nach Oberndorf, wo dann ge-
meinsam mit Kräuterpfarrer Benedikt vom Stift Geras 
und vielen weiteren Besuchern unter freiem Himmel die 
Heilige Messe gefeiert wurde.  

Es war uns eine besondere Freude, die Taufe von Mina Enigl am 24. Mai in der Pfarrkirche Purk musi-
kalisch umrahmen zu dürfen. Alles Gute für eure Zukunft zu viert! 

In den Sommerferien durften wir uns über Mitgliederzuwachs freuen: Lina Giessriegl verjüngt mit ih-
rer Stimme unseren Chor, worüber wir uns sehr freuen. 

Ein besonders schönes Erlebnis war die Hochzeit von Betti-
na und Christoph Kienastberger am 23. August in den Kit-
tenberger Erlebnisgärten, die wir mit unseren Liedern mit-
gestalten durften. Das wunderschöne Ambiente im Hoch-
zeitsgarten in Schiltern beeindruckte uns sehr und hinter-
ließ einen unvergesslichen Eindruck bei allen Gästen.  

Das traditionelle Erntedankfest in Purk fand am 5. Oktober 
statt, wo wir als Chor purklang gemeinsam mit dem Kir-

chenchor Purk und einigen neuen SängerInnen als Projektchor die Dürnsteiner Mundartmesse zur 
Aufführung brachten. 

Im Zuge dieses Chorprojekts konnten wir zwei neue Sängerinnen bei purklang begrüßen: Michaela 
Schweighofer und Elisabeth Steinbacher unterstützen uns mit ihren Stimmen - wir sind sehr glück-
lich über unsere neuen Mitglieder. 
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Am 22. November sangen wir wieder in der Pfarrkirche 
Bad Traunstein, wo Willi Stöcklhuber jedes Jahr einen 
Benefizabend organisiert, dessen Einnahmen betroffe-
nen Familien in der Region zugutekommen. Heuer 
durften wir gemeinsam mit dem Ensemble „Zu Viert“ 
aus Kärnten, dem Chor „Vierklang“ aus Arbesbach, 
Anton Much (Gedichte und Geschichten), Michaela 
Schaden (auf der Zither), Sandra Gundacker, einem 

weiteren Ensemble aus Arbesbach und Udo Wenders auf der Bühne stehen.  

Die Kirche in Bad Traunstein platzte aus allen Nähten und es konnte auch heuer wieder ein großarti-
ges Spendenergebnis erzielt werden. Mit unserem Gesang konnten wir so einen kleinen Beitrag für 
Menschen leisten, denen es nicht so gut geht. 

Den Abschluss des abgelaufenen Chorjahres bildete 
eine Roratemesse, die wir heuer erstmalig am 13. De-
zember um 7.30 Uhr in der Purker Pfarrkirche veran-
stalteten. Dabei wurde die Kirche nur von Kerzenlicht 
und von den Besuchern mitgebrachten Laternen er-
hellt. Mit traditionellen und neuen Adventliedern 
stimmten wir die zahlreichen Besucher auf das bevor-
stehende Weihnachtsfest ein. Im Anschluss sorgte 
der Dorferneuerungsverein im neuen FF Haus für ein 

schmackhaftes Frühstück! Danke für die Zusammenarbeit mit unseren Vereinen! 

Leider mussten wir heuer auch von lieben Menschen Abschied nehmen, zu denen purklang-
Mitglieder eine besondere Verbindung hatten. Die (Mit-) Gestaltung der Begräbnisfeiern war ein letz-
ter musikalischer Gruß an die Verstorben. 

Wie immer an dieser Stelle bedanke ich mich bei allen Chorsängerinnen für ihre wertvolle Zeit und 
das Durchhaltevermögen im abgelaufenen Jahr 2025 sowie bei unseren Unterstützern und Gönnern 
in der Marktgemeinde Kottes-Purk. 

Mag. Alexandra Vogl, Chorleiterin 
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Projektchor Purk 
Heuer fand sich erstmals ein Projektchor 
in Purk, der aus SängerInnen vom Kir-
chenchor, purklang und weiteren Freiwil-
ligen bestand. Insgesamt haben über 30 
Singbegeisterte die „Dürnsteiner Mund-
artmesse“ von Willi Lindner, die schon in 
den 80er Jahren in Purk unter dem dama-
ligen Chorleiter Anton Bijak aufgeführt 
worden war, zum Besten gegeben. Das 
Volumen der Stimmen und die Darbie-
tung haben für so manchen Gänsehaut-
moment gesorgt. Die Probenarbeiten wa-
ren zwar zeitintensiv, aber dafür auch 

sehr gesellig und effektiv und das tolle Feedback des Publikums lässt auf eine Fortsetzung dieser Zu-
sammenarbeit hoffen. 

Alexandra und Dagmar Vogl 



 

 

Kirchenchor Purk  
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Insgesamt hatten wir heuer 6 Begräbnisse zu singen. Darunter auch Frau Gertrude Klaffel die den 
Kirchenchor einmal geleitet hat.  

Herzlich gratulieren duften wir heuer Ingrid Wolk zu ihrem 60. Geburtstag, Thomas Mistelbauer und 
Michaela Ratschbacher zu ihrem 50. Geburtstag, Manuela Bandel zu ihrem 40. Geburtstag und Lisa 
Tschech zum 30. Geburtstag.  

Im Februar ist außerdem unser Gabriel zur Welt gekommen. Ich möchte mich auch hier noch einmal 
für die vielen Glückwünsche zur Geburt bedanken.  

Vielen Dank allen Chormitgliedern für euren Einsatz und euren Zusammenhalt dieses Jahr. Danke 
auch an dich liebe Dagmar, dass du die Leitung des Chors wieder übernommen hast.  

Wer gerne mitsingen möchte, bitte einfach melden, du/ihr seid jederzeit herzlich willkommen! 
 

Für den Kirchenchor, 

Lisa Tschech 

Unser Chorjahr startete heuer leider mit einigen Begräbnissen die wir musikalisch umrahmt haben.  
 
Sehr erfreulich war jedoch, dass wir 3 neue Sängerinnen und Sänger begrüßen durften: 
Lina Giessriegl, Leutgeb Sieglinde, Leutgeb Karl  
Herzlich willkommen in unserem Chor und viel Freude beim Mitsingen! 
 

Am 29. Mai 2025 durften wir beim FF-Fest in Purk unsere 
Lieder zum Besten geben.  

Am 31. August 2025 besuchte uns Abt Patrick in der 
Pfarrkirche Purk, wobei wir die Messe gestaltet haben. 
Hier auch noch einmal ein Dankeschön an die Ministran-
tinnen für die wunderschön gestalteten Einladungen! 

Ebenso haben wir fleißig geprobt für die Allerheiligen-
messe und unseren ,,Martini-Tag''. Auch hier haben wir 
einige tolle Resonanzen entgegennehmen dürfen.  

Mit einer besinnlichen Weihnachtszeit und der Gestaltung der Christmesse findet unser Jahr 2025 
einen guten Ausklang.   



 

 

ÖKB Ortsgruppe Kottes-Purk 
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Liebe Gemeindebürgerinnen und -bürger, liebe Jugend! 

Ich gebe Euch einen kleinen Überblick über unsere Aktivitäten im Jahr 2025. Neben unseren 
kirchlichen Ausrückungen (Fronleichnam, Allerheiligen, Martinifeier in der Pfarrkirche Purk) nahm 
unser Verein bei der Landeswallfahrt am 31. August in Maria Taferl teil. Diese Veranstaltung war 
sehr beeindruckend, es wurde eine Fahnenparade mit 60 Fahnen beim Einzug in die Kirche ab-
gehalten und über 700 Kameradinnen und Kameraden nahmen daran teil. Auch die Sammlung 
für das schwarze Kreuz zu Allerheiligen führte unser Verein wieder durch. Das Geld wird für die 
Erhaltung der Soldatenfriedhöfe im In- und Ausland verwendet.  

Auch unser traditionelles Stelzenschnapsen führten wir am 16. März 2025 durch. Wir konnten 
wieder zahlreiche Kartenspieler in Sabines Purkerstüberl begrüßen. 

Wir durften wieder beim Feuerwehrfest in Purk den Spritzerstand machen.  

Auch am Adventmarkt in Kottes nahmen wir erfolgreich mit 
unserem Stand teil. Es gab wieder Stockwurst, Würstel, 
Tee, Kinderpunsch und Glühwein. 

Am 7. Juni machten wir un-
seren Tagesausflug. Dies-
mal besuchten wir das 
Forstmuseum Silvanum in 
Großreifling mit Führung. 
Uns wurde die mühsame 
Holzarbeit von früher be-
schrieben und mit welchen 
einfachen Mitteln die gefähr-
liche Holzbringung durchge-
führt wurde. Es gab jedes 
Jahr viele Todesopfer zu be-
klagen. 
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Nachher ging es weiter nach Großraming. Wir machten eine 
Ennsrundfahrt mit der schwimmenden Almhütte mit musikali-
scher Begleitung und Mittagessen an Bord. Es waren sehr lusti-
ge und unterhaltsame Stunden. Anschließend ging die Fahrt 
Richtung Heimat. Wir legten eine kurze Pause in Grein an der 
Donau ein.  

Im September übersiedelten wir mit unseren Utensilien 
(Fahnen, Kasten und Standarten) ins neue Feuerwehrhaus (im 
öffentlichen Bereich). Danke an die Gemeinde, dass wir diesen 
Raum mitbenützen dürfen. Besonderen Dank gilt den Kamera-
den der FF-Purk für die geleistete Arbeit. 

Bei der Eröffnung des neuen Feuerwehrhauses in Purk über-
reichten wir eine Spende an die Kameraden der Feuerwehr 

Purk und an den Musikverein Purk (Zuschuss für den Ankauf der Trachten) mit jeweils € 3000,--. 
Der ÖKB Kottes – Purk bedankt sich für die gute Zusammenarbeit mit diesen Vereinen. 

 

Wir konnten unseren Mitgliederstand von 2024 halten. 

Leider mussten wir von zwei verdienten Kameraden Abschied nehmen: 

Josef Kramel  19.12.1949 – 08.03.2025  

Franz Liebner  10.10.1936 – 05.10.2025 

Ruhet in Frieden. 

 

Gerhard Hobegger 



 

 

Dorferneuerungsverein Purk 
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Der Dorferneuerungsverein der Pfarre Purk blickt mit 2025 auf ein erfolgreiches 
und aktives Vereinsjahr zurück. 

 
Gestaltung Pfarrgarten 
Rund um die seitens der Gemeinde errichtete Aufbahrungshalle 
wurde die Grünfläche angelegt. Ebenso konnte die Zufahrt be-
reits im letzten Jahr mit einer Steinmauer attraktiv gestaltet wer-
den und ein neu angelegtes Staudenbeet ziert nun diesen Be-
reich. Mit tatkräftiger Unterstützung der Dorfbevölkerung wurde 
heuer noch der Holzzaun erneuert. 
 
Ortsgestaltung Dankholz 
Im Zuge der Umbauarbeiten der Ortsdurchfahrt Dankholz, konn-

te sich hier der Dorferneuerungsverein ebenso aktiv einbringen. Die Linde, welche für die Bevölke-
rung schon immer von großer Bedeutung war, hat mit der Verset-
zung einen neuen Platz gefunden. Der Bereich wurde mit neuen 
Steinmauern eingefasst, mit einem Geländer abgesichert, ein 
Pflanzenbeet angelegt und die „Heiligenstatuen“, welche schon 
immer einen Platz bei der Linde hatten, sind in einen neuen 
Schaukasten an ihren Platz bei der Linde zurückgekehrt. 
 
Ortsplatzgestaltung Purk 
Mit der Fertigstellung des neuen Feuerwehrhauses und des 
Öffentlichkeitsbereiches wurde auch der Ortsplatz neu angelegt. 
Hier konnte der Dorferneuerungsverein mit der Bepflanzung ei-
nes neuen Staudenbeets und finanzieller Zuwendung seitens der Dorf- und Stadterneuerung NÖ un-
terstützen. 
Bei allen genannten Projekten bedanken wir uns bei der Gemeinde Kottes-Purk für die gute Zusam-
menarbeit. Nur mit gegenseitiger Unterstützung gelingt es uns, unseren Ort weiter für die Zukunft zu 
gestalten. 

 
Weil das gesellschaftliche Miteinander ebenfalls in unseren Wer-
ten des Vereins einen festen Platz hat, freuten wir uns, dass wir 
zum traditionellen Erntedankfest eine Agape ausrichten durften.  
Ebenso fand am 13. Dezember 2025 eine Roratemesse statt, zu 
welcher der Dorferneuerungsverein im Anschluss zu einem ge-
meinsamen Frühstück einlud. 
Wir freuten uns bei beiden Veranstaltungen über den sehr guten 
Besuch. 
 
Wir möchten uns bei allen Unterstützern der diesjährigen Projek-
ten bedanken und freuen uns darauf, auch in den nächsten Jahren 
noch viele Projekte umsetzen und gemeinsam erleben zu dürfen.  
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Landjugend Kottes 
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Das Jahr 2025 war ein be-
sonders aufregendes für die 
Landjugend Kottes. Am ers-
ten Märzwochenende fand der jährliche Faschingsum-
zug statt – dieses Mal in Trandorf. Mit unserer LJ-Airline 
waren wir die Helden der Lüfte. 

Ein absolutes Highlight war der Tag der Landjugend am 
15. März 2025. Zu unserem Erfreuen wurde unser 
„Kottesser Krimskrams-Kabinett“, welches wir im Zuge 
des Projektmarathons 2024 erbauten, mit der Auszeich-

nung in Gold geehrt. Zum ersten Mal in der Geschichte des Kottesser Sprengel wurde ein Projektma-
rathon mit der höchsten Auszeichnung prämiert. Dieses spektakuläre Ereignis wurde selbstver-
ständlich gebührend gefeiert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für Fronleichnam durften wir wieder in ganz Kottes Birken aufstellen.  
Am 19. Juni besuchten wir anschließend die Fronleichnamsprozession  
in der Kirche Maria Berg im Tal. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ende Juni fand zum Ersten Mal ein Landjugend Ausflug vom Sprengel Kottes statt. In den frühen Mor-
genstunden ging die Reise nach Heidenreichstein zur Käsemacherwelt los.  
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Nach einer interessanten Betriebsführung stärkten wir uns in der hauseigenen Kaskuchl für den 
nächsten Programmpunkt – Kanufahren auf der Thaya. 

Auch heuer organisierte der Landjugend Bezirk Ottenschlag eine 
weitere Veranstaltung, um die Gemeinschaft im Bezirk zu stärken 
und das Brauchtum zu bewahren. Am 13. Juli sorgte die Landju-
gend Kottes beim „Almweißsonntag“ in Ottenschlag für das leibli-
che Wohl der Gäste. 

In Sachen Weiterbildung ab-
solvierten mehrere von uns 
eine Funktionärsschulung. 
Einige unserer Volkstänzer 
nahmen außerdem am 

Volkstanz fest in Raabs/Thaya teil.  

Für das Erntedankfest am 21. September schmückten wir tra-
ditionell die Erntedankkrone und nahmen an der Heiligen Mes-
se teil. 

Am 10. Oktober fand unsere alljährliche Landjugend Generalversammlung statt mit Vorstellung der 
neuen LJ Mitglieder sowie Neuwahlen. 

Mit der Komödie „Auch Superhelden sind nur Menschen“ 
sorgte unsere Theatergruppe dreimal für viel Begeisterung 
und Spaß. Vom 21. – 23. November unterhielten wir die 
Besucher im Saal der Familie Kirchberger in Himberg mit 
viel Action und turbulenten Szenen. 

Der Dezember war wie 
jedes Jahr vollgepackt 
mit diversen Veran-
staltungen. Auch heu-
er wieder zogen Mit-

glieder der Landjugend Kottes um die Häuser, um die Tradition 
des Nikolos & Krampus zu pflegen. Als Unterstützung für Eltern 
baten wir auch heuer wieder unser „Warten aufs Christkind“ an, 
welches von den Kindern gut besucht wurde. 

Den Jahresabschluss bildete der Adventmarkt in Kottes, welcher 
vom 06. – 07. Dezember veranstaltet wurde. Dankenswerter Wei-
se durfte euch heuer wieder die Landjugend mit einem Stand vertreten sein. 

Wir blicken auf ein erfolgreiches LJ-Jahr 2025 zurück und freuen uns schon auf unsere nächsten ge-
meinsamen Projekte. 



 

 

Landjugend Purk 
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Die Landjugend Purk blickt zurück  

Das vergangene Arbeitsjahr war für die Landjugend Purk wieder geprägt von Gemeinschaft, Engage-
ment und vielen geselligen Momenten. Mit zahlreichen Veranstaltungen und Aktivitäten durften wir 
ein abwechslungsreiches Jahr erleben, auf das wir stolz zurückblicken. 
Den offiziellen Beginn bildete unsere Generalversammlung, bei der wir gemeinsam auf das vergan-
gene Jahr zurückblickten, neue Mitglieder begrüßten und die Weichen für die kommende Zeit stell-
ten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der Vorweihnachtszeit waren der Nikolaus und der Krampus unterwegs, bevor wir am 21. Dezem-
ber unsere Weihnachtsfeier abhielten. Ein fixer Bestandteil unseres Jahres ist auch das „Warten 
aufs Christkind“ am 24. Dezember, bei dem wir den Kindern mit Spielen und gemeinsamer Zeit die 
Wartezeit auf das Christkind verkürzten. 

Der Fasching kam ebenfalls nicht zu kurz: Beim Gschnas sowie beim Faschingsumzug in Trandorf 
sorgten wir für ausgelassene Stimmung und kreative Kostüme. 
Von 2. bis 4. Mai brachten wir das Theaterstück „Der Zählerkasten“ erfolgreich auf die Bühne. 
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Im Sommer standen Arbeit und Vergnügen gleichermaßen am Programm: Das Ausgrasen des Vol-
leyballplatzes mit anschließendem Grillen, das traditionelle Sonnenwendfeuer, der Almweißsonn-
tag, das Beachfest sowie die Teilnahme an der Baumpflanzchallenge sorgten für viele schöne ge-
meinsame Stunden. 

Den feierlichen Abschluss bildete das Erntedankfest am 5. Oktober, bei dem wir die Erntekrone ge-
stalteten und gemeinsam Dankbarkeit zeigten. 
Wir blicken auf ein ereignisreiches Jahr voller Zusammenhalt, Einsatz und Freude zurück und be-
danken uns herzlich bei allen Mitgliedern, Unterstützern und Freunden der Landjugend Purk. 
 
Danke für das gelungene Jahr! 
 
Mit herzlichen Grüßen 
Eure Landjugend Purk 
Anna Leutgeb und Cora Giessriegl 



 

 

Enduro Team Waldviertel 
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Das vergangene Rennjahr bot unserem Team zahlreiche sportliche Höhepunk-
te, spannende Herausforderungen und viele gemeinsame Erlebnisse. Von der 
Wüste bis zum Erzberg zeigte das Enduro Team Waldviertel großen Einsatz und 
beeindruckende Leistungen. 
 
Den Saisonauftakt bildete die Oasis Rally in Tunesien. Unsere Fahrer, darunter auch zwei Neulinge, 
erlebten eine intensive Woche in der Sahara mit langen Etappen, Dünenfeldern und einer äußerst 
anspruchsvollen Königsetappe. Dieses Abenteuer bleibt allen in besonderer Erinnerung. 
 
Beim MX Training in Mittelberg nutzten große und kleine Fahrer drei lehrreiche Trainingstage, um sich 
dank der Trainer und des UMTC Langenlois weiterzuentwickeln. Ein motivierender Start gelang auch 
beim Frühlingserwachen in Grafenschlag, wo die abwechslungsreiche Strecke perfekt für den ersten 
Formaufbau geeignet war und der Tag gemütlich bei einer Grillerei endete. 
 
Beim W4 Cup in Pulkau sammelten Jürgen Gschwandtner, Raphael und Leo Braun wertvolle Renner-
fahrung. Mark Zwettler und Elias Kremsmayr zeigten beim Enduro 4Kids in Schrems viel Einsatz. 
Beim darauffolgenden W4 Cup in Schrems erreichte Leo Braun mit konstanten Fahrten einen Platz in 
den Top 10. 
 
Ein großer Höhepunkt war das Erzbergrodeo. Unsere Guides unterstützten tatkräftig und Chris-
topher Vieghofer zeigte ein beeindruckendes Rennen. Er erreichte als zweitbester Österreicher den 
starken 41. Platz.  
 
Beim Rennen in Türnitz kämpften sich unsere Fahrer durch extreme Schlammverhältnisse. Markus 
Prammer und Jürgen Gschwandtner erreichten im Team den sechsten Platz. In der Einzelwertung 
überzeugten Michael Blauensteiner und Christian Dornhackl mit soliden Ergebnissen. 
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Beim Enduro 4Kids in Grafenbach zeigten Mia Fletz-
berger und Mark Zwettler großes Können auf ab-
wechslungsreichen Streckenabschnitten.  
 
Auch in der Trial Meisterschaft im Brettertal bewies 
Christian Dornhackl starke Leistungen bei hohen 
Temperaturen und schwierigen Sektionen. Ebenso 
zeigte er bei der Staatsmeisterschaft in Dimbach 
sowie beim Drei Stunden Rennen in Senning viel 
Ausdauer und Technik. 
 
Ein weiteres internationales Highlight waren die Red Bull Romaniacs. Vier Fahrer meisterten alle Off-
road Etappen und erreichten das Ziel, was ihnen die begehrte Finisher Medaille einbrachte.  
 
Beim Aspang Race war unser Team ebenfalls stark vertreten. Alle Fahrer bewältigten die selektive 
Strecke bei spätsommerlichem Traumwetter und der Nachwuchs sammelte wichtige Rennerfah-
rung. 
 
Zum Saisonabschluss besuchten mehrere Teammitglieder das Getzenrodeo und unterstützten 
Christopher Vieghofer, der mit Platz 34 eine starke Leistung zeigte. Neben der sportlichen Spannung 
war es ein Wochenende voller Begegnungen und Teamgeist. 
 
Das Enduro Team Waldviertel durfte in diesem Jahr mehrere neue Mitglieder begrüßen. Dazu zählen 
Raffael Aigelsberger, Mia und Ben Fletzberger sowie Gerhard und Elias Kremsmayr.  
 
Unser Obmann-Stellvertreter Michael Blauensteiner heiratete am 4. Juli seine Vanessa standesamt-
lich in Maria Taferl und das Enduro Team Waldviertel gratulierte herzlich und stand Spalier. 
 
Außerdem gratulierten wir zu besonderen Geburtstagen: Bernd Gritsch, Markus Enigl und Michael 
Hellerschmied feierten ihren vierzigsten Geburtstag, Max Scheibenpflug seinen fünfzigsten und Kili-
an Groiss seinen zwanzigsten Geburtstag. 
 
Alle Berichte sehen sie unter www.enduroteam-waldviertel.at. Wir können stolz auf dieses Rennjahr 
zurückblicken und freuen uns auf ein weiteres, aufregendes Endurojahr.  
 
Wir bedanken uns, bei all unseren Sponsoren und Fans und freuen uns auf eine erfolgreiche Saison 
2026. 
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Altes Stampfl häusl  D1 - D2
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Bergstraße  B2 - C2
Birkenweg  B4
Brunngrabenweg  C2
Gewerbestraße  A3
Hauptstraße  B3 - C2

Huberweg  A3
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Mühlenweg   B3 - B4
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Straßenverzeichnis

Einwohner:
1.444
Größe:

60 km²
1096 erstmals

urkundlich erwähnt

7 ehemalige Gemeinden
insgesamt

31 Katastralgemeinden

Marktrecht:
1323


